
I . Jänner , Eismond , Hut 31 Tage . Mittlere Tageslänge 8 St . 36 M.
Witterung nach dem 100jährigen Kalender : Trocken und nicht zu kalt.

«r

Ueeyt.
Samst.

Aönnt . '
Mont.
Dinstag

Mittw
Donn.
Freitag
Samst.

Sonnt.
Mont.
Dinstag
MLttw.
Donn.
Freitag
Samst.

Allgemeiner Kalender
für

Katholiken und Protestanten.

Neujahr
Abi-l , Seth

Muthmaßliche
Witterung.

i.
9.

17.
23

StAufga-ig.
7 U. 52 M.
7 — 50 —
7 — 46 —
7 — 40 —

!>c Unteraaire,
4 U. 12 M.
4 — 17 —
4 - 26 —
4 — 36 —

iNeuja ^ r
Makarius

W kalt,  winvig
E heiter.

1) Kath. u. Prot . Nachdem Herodcs gestorben war . Matth . 2.
3U Genofevaj

Titus Bisch.
5 Telesphor

!C Enoch
Methusalem
Simeon

6Keil . 3 Könige Ersch. Christi
7 Valentin Melchior K.
8 Severin Balthasar K.
9 Marcellin K̂aspar K.

M heitere Tage
Ks kalt stürmisch

heiter
M kalt , wolkicht

Sckmee
Nebel , kalt
dichter Nebel

2 ) Kakd . u . Prot . Als I * suö 12 Zabre alt mar . Luc . 2.

C 1 Paul
Hyginus
Ernestus -
Hilarius

t 4 Felix
15 Maurus
16 Marcellus

10
11
12
13

C 1 Paul
Erhard B.
Reinhold
Hilarius
Felix
Habakuk
Marcellus

6L

Nebel , kalt
windig , trüb
Nebel , kalt
Schnee , trüb
Schnee stürmisch
Nebel , Schnee

M trüb , Schnee
3) Kath . u. Prot . Bon der Hochzeit zu Cana « in Galiläa . I . 2.

Normt.
Mont.
Dinstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samst.

17E2N . J . Fest !C2 Ant
18 Priska I.
19 Canutus
20 Fab . u. Sebast.
21 Agnes
22 Vincenz

Priska
Ferdinand
Fab . und Seb,
Agnes ,
Vincenz

23 Mar . Verm . :Emerentia

LL
schön, kalt
neb licht
Nebel , kalt
große Kälte
Helle Tage
windig
Schnee

4 > Kath . n. Prot . Von des Hauptmanns Knecht. Matth . 8.

NsrmK
Monl.
Dinstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samst.

24k ! 3 Tim.
25
26
27
28
29
30

Pauli B.
Polykarp
Joh . Chrys.
Carl d. G.
Franz v. S.
Martina

C 3 Tim.
Pauli B.
Polykarp
Joh . Chrysost.
Carol . M.
Samuel
Adelgunde

M

M
M
>L

neblicht
trüb , windig
dichter Nebel
Schnee,
Nebel.
Schnee,

E stürmisch
5 ) Kath . u. Prot . Von den Arbeitern im Weinberge . Matth . 20.

Sept . Ptt . tz Sept . Val . M !Sch »ee.

E ) Vollmond.
Freytag den 1, um 3 Uhr 48

Min . Abends. Heitere kalte Tage.

^ Letztes Viertel.
Samstag den 9, um 7 Uhr 46

M. Ab. Strenge Kälte , anhaltend
gefroren.

D Neumond.
Sonntag den 17 . um 1 Uhr 50

Min . Morgens . Fortwährend hei¬
tere kalte Tage , starker Wind.

H Erstes Viertel.
Samstag den 23 . um 5 Uhr 23

M . Ab. Schnee, Wind und Thau-
wetter.

Vollmond.

Sonntag den 31 . um 9 Uhr 34
Min . Morg . Schnee u. Stürme,
Sonnenschein und Wolken , starke
Nordostwinde.

Den 6 . um 8 Uhr Abends ist
der Mond in der Erdferne.

Die Sonne tritt in das Zeichen
des Wassermanns den 20 . um 3
Uhr 59 Min . Abends,
gn diesem Monate nimmt der Tag

nm 1 Stunde und 4 Minuten zu.

Feste der Griechen,
n. St . a . St.
6. Jan . 25 . Dec . Geb . Christi.
7, — 26 . — M . Gottes.
g. — 27 . — Stephan M.

t3 . — 1. Jan .Neujahr 1847.
g , —. 6. — Ersch. Chr.

Feste der Juden.
18. Jänner 1. Schebat.
26. — 9. — Xylophoria.



Historische Begebenheiten und merkwürdige Ereignisse,
auf gc- en Tag - cs Jahres . ( Ganz neu bearbeitet .)

Tag Jahr
s

Monat  Jänner.
Tageslänge

oen jSid ^ Min-

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16
17
18

19
20
21

22
23
24
25
26
27

28
29
30
31

1483

1789

1330

1790

1707

1521

1772

1628

1797

1325

1364

1768

1631

1765

814

1556
1793
1596

1795
1751
1552

1710
1459
1590
1806
1363

98

1547
1730
1814
1686

nach Herzog Albrecht V. von Österreich wird als König von Ungarn gekrönt . — 1776
Abschaffung der Folter in Österreich durch Kaiserin Maria Theresia.

Die Staude von Brabant und Henegau verweigern dem Kaiser Joseph 11,̂ die
Entrichtung der Abgaben.

Friedrich der Schöne , Herzog vonOsterreich , zieht sich aus dem öffentlichen Leben nach
dem einsamen Schlosse Guttenstein zurück, wo er den 14. Jänner stirbt.

Oie flandrischen Provinzen erklären sich für unabhängig . — 1796. Die englischen
Maaren werden in der Republik Neu -Frankreich verboten.

Prinz Eugen v. Savoyen wird zum obersten Feldherrn der k. k. Armee ernannt . —
180 t . Breslau öffnet den Franzosen die Thore .-.

ilaiser Karl V. theilt seine Reiche zu Worms mit seinem Bruder Ferdinand , wo
durch sich das Haus Habsburg in die spanische und österreichischeLinie abge
sondert hat.

Oer königl . dänische Kabinets -Minister , Graf Struensee , wird als Staatsverräther
verhaltet.

Graf Wallenstein ( Waldstein ) wird zum kaiserl . Generalissimus ernannt und in
den Reichsfürstenstand erhoben.

Erzherzog Karl von Österreich erobert die Festung Kehl . — 1798. Der k. k. Ober
feldherr , Graf B.elegarde , nimmt von Venedig Besitz.

Herzog Leopold von Österreich besiegt das oberbaierische Heer bey Burgau , und er¬
obert das Lager sanunt allem Kriegsgeräthe.

Kaiser Karl IV. nimmt von den bairischen Herzogen das Gelübde , daß die deutsche
Neichskrone nie mehr auf einem Habsburger kommen soll.

Pragamlische 'Sanction des Herzogs von Parma zur Beschränkung der päbstlichen
Ansprüche.

König Gustav Adolph von Schweden schließt zu Bärwalde in der Neumark einen
Bund mit Frankreich zur Vermehrung .seiner Streitkräste

Der englische Oberste Fletcher besiegt das Heer des Surajah Dowlah bei Bena¬
res in Ostindien.

Todestag Kaiser Karl des Großen 69. v. CH. Entthronung und Ermordung des
altrömischen Kaisers Galba.

Kaiser Karl V. tritt seinem Sohne , Philipp 11, die spanische Krone ab.
Oie französische Volksversammlung verurtheilt ihren König Ludwig XVI zum Tode.
Todestag des türkischen Sultans Amurat . 1778. Kapitän Cook entdeckt die Sand

Wichsinseln.
Oie Erbstatthalterwürde wird in Holland für immer abgeschafft.
Todestag des Herzogs von Wanna und Piacenza , Alexander Farnese.
Todestag des Herzogs Alba , obersten Feldherrn Königs Philipp 11, von Spa¬

nien , berüchtigten Andenkens.
Oer k. k. Feldherr Sickingen besiegt die mißvergnügten Ungarn bei Rombap.
Oie Engländer erobern Quadeloupe . 1784. Auflösung des Parlaments in England.
Todestag des Erzherzogs Ferdinand von Tprol , Gemahl der Philippine Welfer.
Todestag des großen englischen Staatsministers William Pitt , 48 Jahre alt.
Die Stände von Tprol übergeben ihr Land feierlich an Oesterreich.
Sterbetag des altrömischen Kaisers Nerva nach einer nur zweijährigen aber

guten Regierung.
Todestag des grausamnn Königs von England , Heinrich des VIII.
Oer russische Kaiser , Peter H. Alexiewitz , stirbt an den Blattern.
Mürats , des Königs von Neapel , Aufruf aus Bologna gegen Napoleon.
Geburt des Hanns Egede , Grönlands Apostel. 1826. Frankreich erkennt Haiti

oder St . Domingo als selbstständiges Reich an.

14



F

II . Februar , Thaumond , hat 28 Tage. Mittlere Tageölättge 10 St . 7 M.
Witterung nach dem 100jährigen Kalender : Anfangs veränderlich , vom 13. bis 1.8. Schnee und Wind,

dann bis Ende kalt.

Mont.
Dinst.
Mittw.
Donn.
Freitag
Samst.

Allgemeiner Kalender
fü r

Katholiken und Protestanten.

rr
-2 MuLhmaßliche

Witterung.

K Aufgang . D Untergang.
8. 7 - Il - 4 - 51 -

j 15 6 — 58 — 5 — 3 —
l 22. 6 - 44 — 5 — 17 —

Ignaz B.
Mar . Lichtmej
Blasius Bisch.
Veronika
Agatha
Dorothea

Brigitta I.
ß>Mar . Reinig.

Blasius Bisch.
Veronika
Agatha
Dorothea

Frostnebel,
sehr kalt, Nebel
Nebel , kalt
kalt , Wind
Schnee
Nebel

6. Kath . u. Prot . Vom Säemann und guten Samen . Luk. 8 .

Sonnt,
Mont.
Dinftag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samst.

7>CSexag .Nom.
8 Johann v. M.
9

10
11
12

Apollonia
Scholastica
Desiderius
Eulalia

13 Katharina v. R.

CSerag . Rich.
Salomon
Apollonia
Renata
Euphrosina
Eulalia
Castor

dichter Nebel
kalt , heiter
Schnee
Nebel , Schnee
veränderlich
Nebel , kalt
gelinder.

7̂) Kath . und Prot . Jesus heilt einen Blinden . Luk. 18.

Sonnt
Mont.
Dinftag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samst.

14
15
16
17
18
19
20

CQuinq .Val.
Faustinus
Fastnacht Jul.
Ascherm. -j-
Flavian
Gabinus ch
Elcuther ch

C Qm 'nq .Val.
Formosus
Juliana
Constantin
Concordia
Susanna
Eucharius

^ neblicht
^4. veränderlich
^ . dichter Nebel
^trüb
ZLWind
^ nebiicht

Regen.
8 . Kath .. n. Prot . Jesus wird vom Teufel versucht. Matth . 4.

Sonnt,
Mont.
Dinftag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samst.

21iClJnV . Eleo.
22 Petri Stuhls.
23 Romana
24
25
26
27

Dluat . -Mkath<
Walburga
Nestor ch
Leander ch

C Jnvoc .Eleo.
Petri Stuhls.
Severus
Mathias A.
Victor
Nestor
Hektor

nMalt , neblicht
«Zk wolkicht Wind

M
M

Nebel , kalt
veränderlich
wolkicht, windig
Nebel Schnee
veränderlich.

( Letztes Viertel.
Montag den 8 , um 2 Uhr 44

M . Ab. Schöne milde Witterung.

H Neumond.
Montatz den 15 . um 12 Uhr 31

Min . Mittags . Schnee und Regen,
windig.

H Erstes Viertel.
Montag den 22 . um 5 Uhr 5

Min . Morg . Rauh , windig und
Schneegestöber.

Den 3, um 9 Uhr Morgens ist
der Mond in der Erdferne und dest
16 . um 2 Uhr Nachmittags in der
Erdnähe.

Die Sonne tritt in das Zeichen
der Fische d. 19 . um 6 U .41 M .M.

In diesem Monate nimmt der Tag
um 1 Stunde und 29 Minuten zu.

9 . Kath . V . d. Verkl .Chr . Mtth . 17 . Prot . Vom cananäisch. Weibe. Mtth . 15

SonnL ^28>C2 Remirz. N .jC Remin . Just ,^ .veränderlich

Feste der Griechen.
n. St . a. St.
6 . Febr . 2-7. Iänn/Joh . Christ.

13. — 1. Febr.
14 . — 2. — M . Nein.
, i - ' ^ /

Feste der Juden.
1. Febr . 15 . Schcbat . Baumfest.

17 . — 1. Adar.
24 . — 8. — Regenfest.



Geschich Ls -Kalender.

Tag Jahr
cL- s
L-Vl Monat Februar. Tageslänge.

den jStd .iMin.

2
3
4
5
6
7
8
9

Iss
11

12

13
14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27
28

1488

1808.
1649
1794
1679
1778
1807
1587
1788
1763
1567

I73g

1813
1775

1637

1799

1790

1229

1546

1810

1746

1530

1525

1533

1790

1658

1531
1736

nach König Karl VIII. fällt feindlich in Hennegau ein. 1733. Friedrich Anglist II. König
von Pohlen stirbt, nachdem er den Thron 36 Jahre behauptet und 21 Jahre
Krieg gefüh-t hatte.

Der französische Feldherr Miollis besetzt die Stadt Nom auf eine verräterische Weise.
Ratification des westphälischen Friedens. 1769. ToveStag Papst Clemens XIII.
Oie französische Volksversammlung beschließt die Freiheit der Negersklaven.
Friede zu Nimwegen. 1810. Der französische General Sebastians erobert Malaga.
Frankreich schließt mit den Nordamerikanernein Hilfsbündniß.
Schlacht bei Eilau, zwischen Napoleon und dem russischen General Bennigsen.
Enthauptung der Königin Maria Stuart von Schottland zu London.
Kaiser Joseph II. kündet dem türkischen Sultan den Krieg an.
Oer englische und französisch-spanische Friede wird in Paris unterzeichnet.
Lord Heinrich Darnlep , zweiter Gemahl der Maria Stuart , Königin von Schott¬

land wird durch Meuchelmord aus dem Wege geschafft.
Sermählung Maria Theresia'ö, Tochter und Throncrbin Kaiser Karl VI. mit

dem Großherzoae Franz Stephan von Toskana , Herzoge von Lothringen.
Sieg der Nüssen überden französischen General Negnier, bei Kalisch.
Kardinal Johann Angelo Braski besteigt als Pius VI. den päpstlichen Stuhl.

1814. Napoleon besiegt die Verbündetenbei Chateau-Thiörrp.
Todestag Kaiser Friedrich 11. 1814. Die drei verbündeten Monarchen nehmen ihr

Hauptquartier zu Troprs in Frankreich.
Todestag des Churfürsten Karl Theodor von Baiern , Oheims des nachmahliaen

Königs Maximilian Joseph.
Todestag der Erzherzogin Elisabeth, gebornen Prinzessin von Würtemberg und

ersten Gemahlin des Kaisers von Oesterreich Franz I.
Friede zwischen Kaiser Friedrich II. und Sultan Melledur, durch welchen die Türken

von Palästina einen beträchtlichen Theil wieder zurück erhielten.
Todrötag deö Reformators Dr . Martin Luther, welcher in seinem Geburtsorte

Eisleben starb.
Andreas Hofer, der Sandwirth von St . Leonhard im Passever Thal , wird ru

Mantua von den Franzosen erschossen. ^ ^
Der österr. General Lanoy übergibt Brüssel an die Franzosen, wobei 17 Feldberrn

und 18 Bataillone in Gefangenschaft geriethen. ^
Der Papst setzt Kaiser Karl V. zu Bologna die lombardische, und den ?4. Fe¬

bruar 1530 daselbst auch die römisch-kaiserliche Krone auf.
Sieg Kaiser Karl V. bei Pavla , wo König Franz I. von Frankreich in dessen

Gefangenschaft gerieth.
Der Papst, Kaiser Karl V. und alle Staaten Italiens , Venedig allein ausgenom¬

men, verbünden sich zur VertheidigungItaliens.
Die französische Volksversammlungspricht der Geistlichkeit jeden Besitz liegender

Güter ab , und hebt alle Klöster auf. ^ "
König Karl Gustav von Schweden geht mit seiner ganzen Armee über den gefror

ncn großen und kleinen Belt. " '
Die Protestanten schließen den schmMaldischen Bund.
Tod des Stanislaus Leözinski Herzogs von Lothringen und Bund zu Lünnevitte.

2
3
4
5
6
7
8
9

10
11

12

13
14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27
28

9
9

10

10

10

10

10

10

10

10

10

10

IV

10

10
10

14

16
20
22
26
30
42
36
40
42
46

50

54
56



m . M ä rz,Lenzmond , hat 31 Tage . Mittlere Tageölänge 11 St/42 M.
Witterung nach dem 100jährigen Kalender : Fängt an mit kalten Wetter des Morgens , und Abends thauet

eS, 8 , und 9 . Regen u . Schnee untereinander , 10 . bis 21 . kalt.

d " «2
Allgemeiner Kalender

für
Katholiken und Protestanten.

MuLhmaßliche

Witterung.

G Aufgang.
2 - 6 U. 33 M.

10. 6 — 20  —
23 . 5 - 57 —
31- 5 -—43 —

D Uukeraaug.
5 U. 28 M . '
5 — 4 ! —
6 — 4 —
6 — 18 —

Mont.
Dinstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samst.

AlbinuS
Simplicius
Kunigunde ch
Adrian u . Eub.
Eusebius ch
Friedrich ch

Albinus
Louise
Kunigunde
Adrian
Friedrich
Fridolin

M
L

lltebel , Schnee
kalt, heiter ^
trüb , Schnee
Schnee
veränderlich
Nebel , Schnee

10 ) Kath . u . Prot . Jesus treibt einen Teufel aus . Luk. 11 .

SonnÜ
Mont.
Dinstag
Mittw.
Donn.
Freitag
samst.

C3 Oculi TH.
Johann v. G.
Cyrill u. Meth.
Mütf . ch40M.
Heraclius
Gregor ^

7
ö
9

10
11
12
13 Rosina ch

C Oculi F-l.
Philemon
Prudentius B.
Henriette
Rosina
Gregor
Ernest

veränderlich
Nebel , windig
Schnee,
veränderlich
wolkicht , windig

M R̂egen , warm
Mcheiter ^

11 ) Kath . u . Prot . Jesus speiset 5000 Ma nn . Joh . 6 .

Mont.
Dinstag
Mittw.
Donn.

SonnLl14 C4LäL . Mth.
Mont . 15 Longinus M.

16 >Heribert
17 Ĝertruv . ch
18 ,Eduard K.

Freitag 1̂9 Joseph ch
Samst . j20 >Joachim ch

Schnee , Wind
trüb , windig
trüb , Regen
Schnee
veränderlich
trüb , Schnee
neblicht , warm

12 ) Kath . u . Prot . Die Juden wollten Jesum steinigen . Joh . 8.

^vcränderlich

C LäLare Zach.
Isabella K.
Cyriakus
Gertrud
Anselmus
Joseph
Ruprecht

Gönnt.
Mont.
Dinstag
Mittw.
Donn»
Freitag
samst.

21IC5 Jud . Ben.
22 Octavian
23
24
25
26
27

Victor
Gabriel ch
Mar . Verk.
Sä -m. Mar.
Rupert ch

C JudicaBen
Casimir
Eberhard
Gabriel
Mar . Verk.
Emanuel
Hubert

Ob Nebtl , Schnee
M trüb , kalt
M wolkicht, windig

Schnee , windig
W jveränderlich
M t̂rüb , stürmisch

13 ) Kath . u . Prot . Vom Einzuge Jesu in Jerusalem . Matth . 21.

Sonnig 28 C 6 Palms.
Mont . 29 Cyrillus

30 Quirin
31 Amos Pr.

Mont.
Dinst.
Mittw.

zC Palmsonnt.
Eustasius
Ĝuido
Amos

M
M

veränderlich
Schnee , Wind
trüb , kalt
veränderlich.

d Vollmond.
Dienst , den 2 , um 4 Uhr 14 M.

Morg . Schnee und Sturmwinde,
naßkalt , unfreundl . Tage.

^ Letztes Viertel.
Mittw . den 10 . um5Uhr44M.

Morg .Unfreundl .Tage , Thauwett.
^ Neumond.

Dienst .denL6 . um lOUHr 16M.
Ab . Windig , warmer Regen.

H Erstes Viertel.
Dienst , den 23 . um 6 Uhr 46 M-

Ab. Regen , Thauwett . , bei Nacht
Frost.

Vollmond.
Mittw . den 31 . um 10 Uhr 22

M . Morg . Nordwestwinde , verän¬
derliche Witterung.

Der Mond ist in der Erdferne
den 2 , um 4 Uhr Abends und den
29 . um 8 Uhr Abends , in der Erd¬
nähe den 16 . um 1 Uhr Abends.

Die Sonne tritt in das Zeichen
des Widders den 21 . um 6 Uhr 31

. Morgens.
Frühlings Anfang.

Il , Viesern Monate nimmt der Tag mn
1 Stunde und 44 Minuten zu.

Feste der Griechen.
n . St . a . St.

t.3 Marz 1 - Mär, . Eudokia.
21 . — 9 . — 40 Mart.
29 . — 17 . — Alexei.

Feste der Juden.
1 .. März 13 . Adar . F . Esth.
2 . — 14 . — K. Pur.

13 . — 15 . — G . Pur.
18 . — 1 . Man.



G e sch ich ts - Kalender

Tag

1

2

3
4

5

6

7

8

9
10

11
12

13

14
15
16

17

18

19
20

21

22

23

24
25
26
27
28

2!)

30

31

Jahr

1793

1477

1797

1777

1707
1815

1814

1807
166l
1637

1513
1365
1810

1000

1804
44

37

1793

1769
1797

1799

1459

1797
1800

1603
1805
1769
1757

1614

1814

1814

Monat a r z. Tageslänge
den jStd.Min,

nach

vor

nach

Erzherzog Karl von Oesterreich beginnt seine Heldenlaufbahn mit der gewönne
nen Schlacht bei Aldenhofen.

sieg der schweizerischen Eidgenossen über Karl den Kühnen von Burgund bei
Granson.

Erzherzog Karl von Oesterreich, oberster Feldherr am Rhein, geht über
den Lech.

Ehrenvolle Entlassung des großen portugiesischen Staatsministers Marquis
von Pombal.

Prinz Eugen von Savoyen wird an der Stelle des verstorbenen Prinzen Ludwig
von Baden, k. k. Generalissimus.

König Ludwig XVIII, von Frankreich erklärt in einer Sitzung der Kammern Na¬
poleon als geächtet, und dem Tode der Empörer verfallen.

Napoleon besiegt die Russen bei Eraonne. 1799. Sieg der Engländer über Tippo
Saib bei Landsor.

Schweden erklärt den Krieg gegen Rußland. Der russtsche Gesandte von Alopcuö
wird in Stockholm verhaftet.

Todestag des berühmten französischen Ministers Kardinal Mazarin.
Tod Bogislaus XIV. , des letzten Herzogs von Pommern. 1813. Stiftungstag

des preußischen Verdienstordens.
Der Kardinal von Medicis wird als Leo XI. zum Papst erhoben.
Herzog Rudolph von Oesterreich stiftet die Universität in Wien, und legt sich den

Erzherzogstitel bei.
Joseph Bonaparte fordert die spanischen Amerikaner auf, sich unabhängig zu

erklären.
Herzog Stephan von Ungarn erhält durch ein päpstliches Breve die Krone und

den Titel eines Königs.
Der Herzog von Enghien wird, mit Verletzung der deutschen NeichSrechte durch

Caulincourt zu Ettenheim aufgehoben.
Der altrömische Kaiser Julius Cäsar, wird in der Curie vor dem Senate durch

Brutus, CassiuS und deren Mitverschwornen ermordet.
Oer 78jährige altrömische Kaiser Tiberius wird auf seinem Krankenlagl- mit Bett

kiffen erstickt.
Sieg des Erzherzogs Karl von Oesterreich bei Neerwinden, und Wiedereroberung

der Niederlande.
Kardinal Ganganelli wird als Clemens XIV. zum Papste gewählt.
Der französische General Joubert erstürmt die Verschanzungender Oesterreicher

unter dem Feldmarschall Kerpen bei Salurn in Tprol.
Sieg des Erzherzog Karl über die Franzosen unter Joubert bei Osterach am

Bodensee.
Geburt des Erzherzogs Marinnlians, einzigen Sohnes Kaiser Friedrich IV. , zu

Wiener-Neustadt. 1782. Papst Pius VI. kommt in Wien an.
Mörderisches Gefecht der Franzosen unter Joubert mit den Oesterreichern bei

Klausen in Tprol. Besetzung von Buren.
Der französische Oberfeldherr Kleber erobert das Lager des Großveziers bei Sa
, lahir in Egppten-
Todestag der Königin Elisabeth von England. 1784. Eröffnung des neuen Par¬

laments in England.
Der italienische Freistaat wird in das Königreich Italien umgewandelt.
Auszug des türkischen Großveziers mit der Fahne Mahomeds wider Rußland.
schauderhafte Hinrichtung des Dannen wegen eines Mordversuchesan König

Ludwig XV. von Frankreich.
Oie französischen Marschälle Marmout und Mortier werden von den Verbündeten

bei IH'tä SONS gouru'l-e besiegt und zur Flucht gezwungen. .
Die Kanon-en der Verbündeten begrüßen die Stadt Paris am frühen Morgen;

Kampf am Montmartre, letzter Sieg der Verbündeten. /
Einzug der Verbündeten in Paris. Ende des Befreiungskrieges.
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IV . April, ' Ostermond , hat 30 Tage. Mittlere Tageölänge 13 St . 26 M,
Witterung nach dem hundertjährigen Kalender : Fängt sehr schön an bis 9 . , da es regnet , rieselt und

gefriert , bald darauf veränderlich bis Ende.

Q «5

Allgemeiner Kalender
für

Katholiken und Protestanten. ---r

MuLhmaßliche

Witterung.

G Aufgang.
6 . S U. 29 M.

15. 5 — 17 —
22 . ö — 4 -
30 . 4 — 51 —

G Untergang.
6 U. 32 M-
6 — 44 —
6 — 57 —
7 - 10 —

Do nn.
Freitag
Samst.

1!Grünvonn . 's
2 Ĉharfreitag 's
ZCHarsamstag

Grünoonnerstag
Charfteitag

chlChaksamstag

wolkicht
trüb , warm
>Nebel, Wind

14 ) Kath . u . Prot . Von der Auferstehung Christi . Mark . 16.

Sonnt.
Mont.
Dinstag
Mittw.
Denn.
Freitag
Samst.

4 C OstersonntI
5 Ostermontag
6 Cölestin P.
7 Hermann
8 Albrecht
9 Demetrius

10 Ezechiel

Osterfest ^
Ostermontag
Sixtus
Cölestin
Heilmann
Bogislaus
Ezechiel P «.

W

M

Schnee , windig
wolkicht
Nebel , windig
wolkicht
trüb , Regen
trüb , windig
Schnee , stürmisch

15 ) Kath . u . Prot . Jesus kommt bei verschlossenen Thüren . Joh . 20.

Sonnt,
Mont.
Dinstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samst.

11
12
13
14
15
16
17

C10uas . Leo
Julius ! . P.
Hermenegild
Tiburtius
Anastasius
Turibius
Rudolph

C Ouaflm.
Julius I . P.
Justinus
Tiburtius
Olympia
Carisius
Rudolph

veränderlich
wolkicht
Nebel , Wind
Regen , Wind
kalt, Regen , Reif
Wind , Regen
trüb , windig

16 ) Kath . u . Prot . Vom guten Hirten . Joh . 10.

Sonnt.
Mont.
Dinstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samst.

18
19
20
21
22
23
24

C2Miser.
CrescentiuöM.
Agnes
Anselmus
Soth . u . Caj.
Adalbert
Georg

C Miser.
Werner
Sulpicius
Adolph
Lothar
Albrecht
Georg

M

M

W
M

trüb , windig
wolkicht
neblicht
trüb , windig
Nebel , Wind
Regen
trüb , stürmisch

17 ) Kath . u . Prot . Ueber ein Kleines werdet ihr mich sehen . Joh . 16.

Sonnt.
Mont.
Dinstag
Mittw.
Donn.
Freitag

25
26
27
28
29
30

C3Juh .Mar.
Cletus P.
Peregrinus
VitaliSM.
Petrus v. V.
Katharina v.S.

C JE Mar.
Raimar
Anastasius
Theresin
Sybilla
Josua

M trüb warm
neblicht
trüb , Regen
Nebel , Regen
Nebel . Wind
schön, warm.

^ Letztes Viertel.
Donn . den 8 , um 4 Uhr 32 M.

Abends . Rauhes , stürmisches Wer¬
ter , anhalt . Regen.

D Neumond.
Donn . den 15 . um 7 Uhr 27 M.

Morg . Windig , regnerisch , mit
anter heit . Tage . . §

H Erstes Viertel.
Donn . d . 22 . um 10 Uhr 14 M

Morg . Viel Regen mit Wind und
Reif.

E ) Vollmond.
Freit , den 30 . um 2 Uhr 31 M

Abends .Schöne milde , heitere Tage
mit Sonnenschein.

Der Mond ist in der Erdnähe
den 13 . um 11 Uhr Abends , in
der Erdferne den 26 . um 6 Uhr M.

Die Sonne tritt in das Zeichen
des Stiers den 20 . um 6 Uhr 48
Min . Abends.
In diesem Monate nimmt der Tag um

1 Stunde 39 Minuten zu.

Feste der Griechen.
n. St . a. -St.
4 . Apr ., 23 . März Ostersonnt.
5. — 24 . — OsterMont.
H. — 25 . — Mar . Werk.

13 . — 1. April.

Feste der Juden.
I . April 15 . Nisan . Passah.
2 . — 16 . — 2reS Fest . .
7 . — 21 . - - 7 tes Fest.
8 . — 22 . — Passah End.

30 . — 14 . Jjar . Passah Sch.



Geschichts -Kalende «.

Monat April.

12

13
14
15

16

18
19

20

21

22

23
24
25
26
27

28

29

30

1796

1799
1075
1826

1809

1794

1802
1788

1792

1627

1745

1794
1788
1606

1794
1799
1521

1688

1671

Kaiser JosephH. tritt seine Reise nach Frankreich und Spanien an. 1814. In
Paris wird unter Taleyrand's Vorsitz eine interimistische Regierung gebildet

Tod des durch die französische Revolution berüchtigt gewordenen Mirabeau.
1814. Der französische Senat beschließt Napoleons Absetzung.

Frieden der englisch-ostindischen Kompagnie mit Hyder-Alp. 1782. Hyder-Alp
erobert die Festung Cuddalore.

Schlacht des Georg Truchseß von Waldburg, Feldhauptmann des schwäbischen
Bundes und der aufrührerischen Bauern bei Leipheim.

Ludwig Sforza wird zu Worms mit dem Herzogthume Mailand belohnt.
Ludwig der XVIII, wird als König von Frankreich anerkannt und aus den Thron

feiner Väter Mückberufen.
König Ludwig XV. von Frankreich sendet die ihm Verlobte spanische Prinzessin

Maria Anna Victoria zurück, und heirathet die Tochter des vertriebenen
Polenkönigs Stanislaus Leszinsky.

Der k. k. Oberfeldherr Graf Bubna besiegt die sardinischen Aufrührer bei Navarra,
und macht den Umtrieben der Carbonari in Savoyen und Piemont ein Ende.

Waffenstillstandzwischen Spanien und den Niederlanden. Bildung des Freistaa¬
tes der vereinigten Niederlande, gewöhnlich Holland genannt.

Fü̂ st Siegmund Bathory tritt Siebenbürgen dem Kaiser Rudolph II. ab.
Napoleon unterzeichnet den Abdankungs- und Entsagungsvertrag, und wird auf

die Insel Elba verwiesen.
Erzherzog Karl von Oesterreich betritt als Reichsfeldmarschall den Kriegsschau¬

platz am Rhein.
Die Oesterreicher erobern die Stadt Schaffhauseu in der Schweiz.
Papst Gregor VII. erklärt Ungarn für ein unabhängiges Königreich, und erkennt

dem Herzoge Geysa die Königswürve zu.
Ibrahim- Pascha bietet alle Kräfte auf, um die griechische Stadt Mifsolunghi

zu nehmen, wird aber mit großem Verluste zurückgeschlagen.
Sieg der Oesterreicher über die Baiein, unter dem französischen General Lefevre,

Uebergang über die Isar , und Einrückung in München.
Kaiser Franz von Oesterreich führt sein Heer in den Niederlanden selbst und sieg

reich an. 18l2. Kaiser Alexander von Rußland übernimmt persönlich das
Kommando seiner Armee gegen die Franzosen.

Erste Sonntagsfeier seit der Revolution in Paris bei Gelegenheit des Osterfestes.
Der k. k. Oberste Fabri besetzt Jassy und nimmt den Hospoderen der Molda,

Fürsten Jpsilandy gefangen.
Die französische Volksversammlung beschließt den Krieg gegen Oesterreich und

König Ludwig XVI. ist gezwungen ihm zu erklären.
Große Fenersbrunst in Wien, wobei in der Stadt 147 und in der Leopoldstadt

10 Häuser ein Raub der Flammen wurden.
Friede zwischen Oesterreich und Baiern in den Städtchen Füßen, in welchem der

König Maximilian Joseph dem Titel eines Erzherzogs von Oesterreich
entsagt.

Kaiser Franz II. zieht in Brüssel ein und empfängt daselbst die Huldigung.
Die Festung Szabacz in Serbien wird in Gegenwart Kaiser Joseph II. erstürmt.
Kaiser Rudolph II. wird wegen Geisteözerrüttung für unfähig zur Regierung

erklärt.
Fürst Karl von Schwarzenberg führt bei Landency einen kühnen Neiterangriff aus.
Glänzender Sieg der Oesterreicher un>er Suwarow und Melas, über die Franzo¬

sen unter Moreau, an der Adda.
Herzog von Bourbon, Connetable von Frankreich tritt in die Dienste Kai¬

ser Karl V. über.
Tod Friedrich Wilhelm des Großen, Kurfürsten von Brandenburg. 1805. Der

batavische Freistaat erhält eine neue Verfassung.
Die Häupter der ungarischen Verschwornen werden in Wien und Neustadt ent¬

hauptet, Ungarn wird militärisch regiert und als ein erobertes Land
behandelt.

Tageslänge
den jStd.IMin
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v . May , Wonnemonat , hat 31 Tage . Mittlere Tageslänge 15 St . 6 M.
Witterung nach dem hundertjährigen Kalender : Den 2 , schön und warm , bis 22 . ist manchmal Donner und
Gewitter , warm und fruchtbar , 23 . trüb und veränderlich , 24 . bis 29 . trüb und frostig , bis Ende kalt.

rr .
d'

Allgemeiner Kalender
für

Katholiken und Protestanten.

Muthmaßliche
Witterung.

O Aufgang . G
7. 4 U. 42 M.

14. q — 31 —
22. /1 — 22  -
30 . „ — 15 —

Untergang.
7 U. 19 M.
7 — 29 —
7 — 39 —
7 — 45 —

Samst . j IPHil . u. Jakob jPhil . u . Jakob jEMlkicht
18 . Kath . u . Prot . Ich gehe zu dem , der mich gesandt hat . Joh . 16.

Sonnt.
Mont.
Oinst.
Mittw.
Donn.
Freitag
Samst.

C4CanL . Ath.
ch Erfindung
Florian
Gotthard
Johanny . D.
Stanislaus
Michael Ersch.

C Cant . Sig.
-h Erfindung
Florian
Gotthard
Dietrich
Gottfried
Stanislaus W.

Regen , stürmisch
veränderlich
trüb , windig
Wind , Regen
Regen , Sturm
schön, trocken
trüb , warm

19 . Kath . u . Prot . Was ihr in meinen Namen bitten werdet . Joh . 16.
9^Sonnt.

Mont.
Dinstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samst.

10
11
12
13
14
15

C5Rog . Greg.
Anton?
Mamertus
Pankratius
Christi Him^
Bomfazius
Sophie

C Nog . Hiob
Gordian
Mamert
Pankraz
Christi Him.
Christine
Sophie

Regen , Sturm
veränderlich
trüb , windig
Regen
wolkicht
Regen , Schnee
veränderlich

20 . Kath . und Prot . Wenn der Tröster kommen wird . Joh . 15 — 1k.
Sonnt.
Mont.
Dinstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samst.

16
17
18
19
20
21
22

C 6 Er . Joh.
Ubaldus
Veyantius
Petrus C.
Bernard
Felir v. K.
Julia -s

CEraudi Per.
Jobst
Liborius
Sara
Franziska
Prudens
Helena

«Sk
M
M

Regen
neblicht
trüb , warm
Regen
sehr warm
Regen
warm , Regen

21 . Kath . u . Prot . Wer mich liebt , wird mein Wort halten . Joh . 14.
Sonnt.
Mont.
Dinstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samst.

23
24
25
26
27
28
29

CPflngsts.
Pfingstmontag
Urbanus
Quat . -l- Phil.
Johann P.
Hermann -j-
Marimin -j-

C Pfingstfest
Pfingstmontag
Urbanus
Philipp
Beda
Wilhelm
Maximilian

22 .K . Mir ist alle Gewalt gegeben . Matth . 28 . Pr . Jos , u . Nikod . Joh . 3.

neblicht , warm
heiter , warm
wolkicht
trüb , warm
veränderlich
Regen
wolkicht

Sonnt.
Mont.

30
31

CH . Dreyf . >C Trinkt . Edn . ISL!schön, warm
Angela N . Petronella Regen , Wind

A Letztes Viertel.
Freitag den 7 , um 11 Uhr 55

M .Ab . Schön u. trocken , gelinde
Witterung.

G Neumond.
Freitag den 14 . um 4 Ubr 29

Min . Abends . Regen u . Wind
meistens aber schöne und trocken»
Tage.

H Erstes Viertel.
Samstag den 22 . um 3 Uhr 4

M . Morg . Sehr warme Tage , Ge¬
witter mit Hagel und veränderlich.

H Vollmond.
Sonnt , den 30 . um 3 Uhr 51

M . Morg . Schöne heitere Tage,
anhaltend trocken und sehr warm.

Der Moüd ist in der Erdnähe
den 12 , um 6 Uhr Morg . ; in der
Erdferne den 23 . um 9 Uhr Ab.

Die Sonne tritt in das Zeichen
der Zwillinge den 21 . um 6 Uhr
54 Min . Abends.

In diesem Monate nimmt der Tag um
1 St . unv »5 Minuten zu.

Feste der Griechen.
n . St . a . St.
5 . Mai 23 . April Georg.

t 3 . — 1 . Mai
19. — 7. — -s Erfind.
20 - — 8 . — Johann Th.

Feste der Juden.

4 . Mai 18 . Jjar . Laglahomer
16 . — 1. Sivan.
21 . — 6 . Sabohut.
22 . — 7 . Pfingstfest.



Geschilpt s - K a l e n d e v.

Tag Jahr Monat Mai. Tageslänge

den IStdZMin.

2

3

4

5

6
7

6
9

10
11
12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22
23

24

25

26
27
28
29

30

31

1756

1638

1807

1764

1827

1821
973

1506
1743

1809
1809
1896

1568

1440

(759

1799

1457

1526

1536

1815

1613

1774
1787

1829

1450

1814
1758
1453
1809

1718

1680

nach Oer Österreich. Minister Fürst Kaunitz schließt mit dem deutschen Reiche, Schweden,
Sachsen einen Bund gegen Preußen . 1806. Erzherzog Ferdinand , zuvor
Großherzog von Toskana , zieht als Kurfürst in Würzburg ein.

Oer schwedische General Pfuhl richtet ein kaiserliches Armeekorps unter dem Ge
neral Salis zn Grunde.

llebergabe der schwedischen Festung Sweaburg , wodurch die Eroberung Finnlands
von den Russen als vollendet anzusehen war.

Oer englische Major Carnac besiegt das Heer des Groß -Moguls bei Pertua in
Ostindien.

Todestag des Königs Friedrich August von Sachsen . 1609. Napoleon erklärt den
österreich. General Chasteller für vogelfrei.

Einsetzung der Congresse von Columbia in Amerika. General Beliver wird Präsident
Tod Otto l ., des großen römisch-deutschen Kaisers . 1777 . Die Bukowina komm;

an Oesterreich.
5hristoph Commbus , der Entdecker von Amerika , stirbt zu Valladolid in Spanien
Oie k. k. Feldherren Khevenhnller und Nadasdp siegen über die Baiern und Fram

zosen unter General Minncci.
Napoleon kommt in Schönbrunn an . Zweite Besetzung Wiens durch die Franzosen.
Lien wird von den Franzosen mit Haubitz-Granaten beschossen.
Napoleon zwingt den Fürsten von Nassau -Usingen zur Abtretung Cassels , Kost-

Heim̂ und der Petersinsel.
Iraf Murray , unehelicher Sohn König Jakob V. von Schottland , besiegt bei

Langside die Armee seiner Halbschwester , Maria Stuart.
Ladislaus Posthumns , ein Kind von noch nicht drei Monaten , wird in Stuhl-

weissenburg als König von Ungarn gekrönt.
Der nachher so berühmte Weltumsegler James Cook wird Schiffmeister auf der

.Schaluppe Mercury.
Hartnäckiges Treffen der Oesterreicher mit den französischen Feldherrn Moreau

bei Marengo.
Ladislaus Pofthumus , König von Ungarn und Böhmen , läßt den Ladislaus Hu-

nyady öffentlich enthaupten.
Oer Gefangene , König Franz 1, von Frankreich , wird an der spanischen Gränze

gegen seine als Geißel gestellten Söhne ausgewechselt.
Anna Bolkyn , zweite Gemahlin König Heinrich V1H. und Mutter der Königin

Elisabeth wird in London enthauptet . ^
Das Königreich Neapel unterwirft sich durch den Vertrag von Casa Lanza seinem

rechtmäßigen Könige wieder.
Zweiter Tag der blutigen Schlacht bei Bautzen . 1816 . Schwedens Beitritt

heiligen Allianz.
Der russische General Michelson besiegt den Rebellen Pugatschen bei Tscherbakul
Zusammenkunft Kaiser Joseph H. mit der Kaiserin Katharina II . von Rußland

in Cherson.
Feierliche Krönung deS russischen Kaisers Nikolaus I. als

in Warschau.
Die Jungfrau von Orleans wird bei einem Ausfall aus Compiegne von den Bur¬

gundern gefangen genommen.
Todestag des Arztes Guillotin , Erfinders der Guillotine.
König Friedrich II . von Preußen berennt die gut vertheitigte Festung Olmütz
Eroberung Constantinopels von dem türkischen Großherrn Mahomet H.
Die Franzosen und Wttrtemberger werden durch das Gefecht bei Hobenems von

den Oesterreichern aus Voralberg vertrieben.
Stirbt zu London der Quäcker William Penn , Gründer der Provinz Pensylva-

nien und deren Hauptstadt Philadelphia in Nord -Amerika.
Der spanische Groß -Jnquisitor Don Diego Sarmiento de Valladarez kündet mit

großem Pompe eine am 30. Juni 1680 in Madrid stattfindende Ketzerver¬
brennung (H.uto ä» k«) an.
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VI J u rry , Sommermond , hat 30 Tage. Mittlere Tageslänge 15 St . 45 M.
Witterung nachdem 100jähr . Kalender : Anfangs kühl und rarrhe Luft bis 8. , daun schön warm bis 21 .,
dann Wind , Regen und schaurig, den 24 . Reif , darauf Hitze und warmes Wetter und zu Ende vermischt.

Allgemeiner Kalender
für

Katholiken und Protestanten.

Muthmaßliche
Witterung.

G Lufgang.
6. 4 U 10 M.

13. U - 6 —
20. U— 4 —
28. U— 5 —

D Untergang.
7 U. 50 M.
7 — 54 —
7 — 56 —
7 ^ 55 —

Dinstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Sam st.

Juventius M.
Erasmus B.
Frohnleichn.
Quirinus
Bonifacius

Nikodemus
Marquard
Erasmus
Ulrike
Bonifacius

M
M

trüb , windig
veränderlich
Reif
trüb , windig
Wind , Regen

23 ) K. Vom groß . Abendmahle. L. 14. Prot . Vom reich. Manne . L. 16.

Sonnt.
Mont.
Dinstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samst.

6
i
8
9

10
11

C 2 Norbert
Robert Abt
Medardus
Primus
Margaretha
Barnabas

12 Joh . v. Fac.

C 1 Benignus
Lukretia
Medardus
Bardo A.
Onuphrius
Barnabas
Blandine

N

«H

wolkicht
fehr warm
trüb , warm
Wind , Regen
Nebel , Gewitter
wolkicht
warm

24 ) Kath. Vom verlornen Schaf . L. 15 . Pr . Vom groß. Abendmahle.Luk. 14

Regen
M wolkicht , warm
E trüb , warm
MI R eg en , warm
M trüb , w indig
^windig , warm
M wolkicht

13
14
15
16
17
18

C 3 Anton v.P.
Basil , der Gr.
Vitus u . M.
Franz R.
Rainerus
Marcellin

19 Herz J esu F est

C 2 Tobias
Modestus
Veit
Justina
Volkmar
Pauline
Gervasius

Sonnt.
Mont/
Dinstag
Mittw.
Donn»
Freitag
Samst.

25 ) Kath . Vom reich. Fischzuge. L. 5. Pr . Vom verlornen Schaf . L. 15.

Sonnt . 20 C 4 Silverius
Mont . 21 Alois G.
Dinstag 22 Achatins
Mittw . 23 Zeno M.
Donn . 24 Johann d. T.
Freitag ' 2-5 ,Prosper
Samst . §26 Joh . u. Paul

C 3 Raphael
Jakobina
Achatins
Basilius
Johann Bapt.
Eulogius
Jeremias

Regen , Wind
M stürmisch, Gewit.

Regen , stürmisch
veränderlich

cU wolkicht
M trüb , warm
tzcklwolkicht, windig

26 ) Kath. Wenn ihr nicht gerechter seid. Matth .5. Pr . Seid barmherzig . L. 6

Sonnt»
Mont.
Dinst»
Mittw.

27IC 5 Ladislaus
28 Leo 11. P . ch
29  Peter u . Paul
30 Pauli Ged.

C 4 7 Schläfer
Leo H . P.
Peter u. Paul
Paul Gedächtn.

N
M
M
Etz.

trüb , sehr warm
Regen
warm , trüb
trüb , warm

A Letztes Viertel.
Sonnt . den 6. um5 Uhr 12 M

Morg ., Trockenheit , Hitze, Gewit¬
ter und Hagel.

O Neumond.
Sonnt .den 13 , um 1 Uhr 58 M-

Morg ., veränderlich , kühle Land¬
regen mit wenigen schönen Tagen

H Erstes Viertel.
Sonnt , den 20 . um 8 Uhr 38M.

Ab., Wolken und Wind,Platzregen
bei stürmischen Nordwest.

G Vollmond.
Mont , den 28 . um 2 Uhr 26 M.

Abends,viel Regen , anhalt . feucht
und veränderlich

Der Mond ist in der Erdnähe
den 8 , um 2 Uhr Morg ., in dei
Erdferne den 20 . um 5 U. Morg,

Die Sonne tritt in das Zei¬
chen des Krebses den 22 . um

Uhr 16 Min . M.
Sommer Anfang»

In diesem Monate nimmt der Tag
bis zum 22. um 13 Minuten zu,
dann ab.

Feste der Griechen.
n. St . a . St-

13. Juni 1. Juni.

Feste der Juden.
15. Juni 1. Thamuz.



W e s ek i ck ks - K a l e N d e r.

Tag Zahr
§ T

1
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1486
1791

1809

1802

1619

1660

1562

1816

18 '8
1811

1763

1683

1446

1792

1312
1426

1762  -

1675

1830:

1798

1779
1771,

1808
1762

1-821
1541

1831

1762.

1529
1323

nach

MonatIuni. Tageslänge

den jSid ^ iMn

Wien öffnet wegen Hungersnoth dem Könige von UngarnMathias Corvinus die Thore,
Dekret des französi'chen National -Konvents , welches anordnet , daß künftig die

Enthauptung durch die Guillotine die einzige Todesstrafe sein soll.
Erfolglose Bestürmung des Brückenkopfes bei Preßburg durch die Franzosen unter

Marschall Davoust.
König Karl Emanuel VII . von Sardinien tritt die Krone dieses Königreiches an sei¬

nen Bruder Victor Emanuel ab.
Lhurn , das Oberhaupt der böhmischen Rebellen , erscheint in den Vorstädten

Wiens und beschießt die k. k. Bur .g.
stakoczy stirbt vier Tage nach dem Treffen von Clausenburg in Großwardein an

seinen Wunden.
Kaiser Ferdinand I. schließt mit Sultan Solpman II . einen achtjährigen Waf¬

fenstillstand.
Oer Senat von Frankfurt a . M . verweigert den Juden die Rechte christlicher

Bürger , wogegen dieselben Protestation einlegen.
sin k. k östi-rr . Staatsbefehl ordnet die Errichtung der Landwehr an.
Oer russische Fe 'dherr , Graf Diebitsch -Sabalkanskp stirbt zu Kleczewo in Polen

an der Eho era.
Oer französische Hof fordert die Stadt Avingnon und deren Gebiet als ein ehe¬

maliges Kronenlehen zurück, und läßt sie mit Waffengewalt in Besitz
nehmen

Lmmerich Thökely , Anführer der ungarischen Mißvergnügten , räth den kriegslu
stigen, türkischen Großvezier Kara Mustapha , den gewagten Zug gerade
nach Wien , nicht zu unternehmen . Sein Rath wurde ober nicht beachtet.

Die Ungarn ernennen bis zur Großjährigkeit des Ladislaus Posthurnus den Hu
npadp zum Stadthalter des Reiches.

Ludwig XV,l. entläßt sein jakobinisches Ministerium bis auf Dumouriez , welcher
Kriegsminifter wird.

König Karl von Ungarn besiegt-die meutrischen Köpfe seines Reiches unweit Kaschau
Lieg der Huffiten unter Procop , Podiebrad , Ezernohorsky und Hinko bei Aussig

an der Elbe , über das königlich böhmische und sächsische vereinigte Heer"
nach welchem es den tapfersten Feldherren nicht mehr möglich war , ihre
Soldaten gegen die Huffiten zum Stehen zu bringen.

Zehntausend Dänen rücken in das Gebiet der freien Nechsstadt Hamburg ein , um
ein Darleihen von 1 Mill - Rchsthlr . von ihr zu erpressen.

Schlacht bei Fahrbellin zwischen den Preußen und Schweden zum Äachtheile
der Letzteren.

Sieg der Franzosen über die Algierer bei Sterneoli . Das ganze Lager fällt ii
die Hände der Franzosen.

Papst Pius VI. wird unter französischer Bedeckung nach einem bei Florenz gele¬
genen Karthäuser -Kloster gebracht.

Die Feste Gibraltar hebt jede Gemeinschaft mit der spanischen Umgegend auf.
Wiederholte Bekanntmachung ves k. k. österr. Staatsbefehles wegen Verminderung

der überflüssigen Feiertage.
Die Schweden entreißen den Russen wieder das in Besitz genommene Wasa.
Herzog Ferdinand von Braunschweig besiegt den französischen Prinzen Soubise

bei Grabenstein in Hessen.
Oer berühmte Prozeß gegen die Königin Karoline von England wird eingeleitet.
Francesko Pizzaro , spanischer Statthalter in Peru , wird von Herrada zu Lima

erstochen.
Dem Prinzen Leopold von Sachsen -Koburg wird in London von einer belgischen

Deputation die Krone Belgiens angeboten.
Lhronreoolution in Rußland . Peter m . wird abgesetze, Katharina II . zur Kai-

serin ernannt.
Kaiser Karl V. und Papst Clemens VIII . versöhnen sich in Barcellona.
Der Znfant Don Miguel wird in Lissabon zum König auSgerufen und nimmt

ben Körügstitel an.
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16
16

16

16

16

16

16
16

16

16

16

16
16

16
16

16
16

16

16

16
16

2

4

6

8

8

8

10

12
12

14

14

16

46

16
18

18

18

18

18
18

18
18

18
18

18

16

16
14



VII . I u ly , Heumond , hat 31 Tage . Mittlere Tageölange 15 St . 28 M.

Witterung nach dem 100jähr . Kalender : Fängt mit kühler Witterung an bis 9 ., dann - iS 12 , große Hitze
13 . und 14 . kühle Nächte , bis zu Ende große Hitze.

d- S, Allgemeiner Kalender
für

Katholiken und Protestanten.

2
s-

Donn . ^ 1
Freitag ! 2
Samst . ' 3

Theobald
Mar .Heims.
Eulogius

Theobald
Maria Heims.
Cornelius

- - s ^ Aufgang . G Untergang.
Muthmaßlrche j 5 4 u . 8 M . 7 u , 52 M.

cvrv ^ - tz 12 . 4 - 13 — 7 - 47 -
Witterung . ^ 20 4 - 21 - 7 - 39  -

27 . 4 - 28 - 7 — 32 —

^ veränderlich
trüb , Regen
trüb , warm

27 ) K. Jesus speiset 400 0 Manm Mark . 8 .Pr . Vom reichen Fischzng . L. 5.
Sonnt.
Mont.
Dinstag
Mittw.
Dorm.
Freitag
Samst.

4C6 Ulrich B . iC 5 Ulrich B.
5
6
7
8
9

10

DomitiuS
Isaia ? P.
Willibald
Kilian
Bricius
Amalia

Anselm
Jsaias
Demetrius
K̂ilian
Cyrillus
7 Brüder

-M
M
M

schön, heiter
veränderlich
warm , trüb
Nebel , Regen
wolkicht , warm
warm , windig!
Regen

28) K. V. falsch. Proph . Mtth . 7. Pr . Wenn ihr nicht gerechter seid. Mtth . 5
Sonnt . 11
Mont.
Dinstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samst.

12
13
14
15
16
17

C 7 Pius I. P.
Heinrich
Margar . v. U.
Bonaventura
Apostel Th.
Scapulirfeft
Alexius

C 6 Pius l . P.
Heinrich
Margaretha
Bonaventura
Apostel Theil.
Walter
Alexius

M

M

wolkicht, warm
wolkicht
trü-b, warnt
warm , wolkicht
schön
windig , trüb

LL trüb , warm

29 ) K. Vom ungerecht . Haushälter . L. 16 . Pr . Jes . speis . 4000 M . Mark . 8

Sonnt.
Mont.
Dinstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samst.

18 C 8 Friedrich
19 Arsena
20 Elias Pr.
21 Daniel
22 !Maria Magd.
23 Liborius
24 >Christina

C 7 Caroline
Ruth
Elias Pr.
Daniel
Mar . Magd.
Albertine
Christina

Mjwarm , Regen
windig , wolkicht
warm , Regen
veränderlich

«W Regen
W wolkicht
tztz trüb , windig

29 ) K. Jes . weint über Jerusalem . L. 19 . Pr . Vom falsch . Propheten . Mtth .7

25Sonnt.
Mont.
Dinstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samst.

26
27
28
29
30
31

C 9 Iacob Ap.
Anna
Pantaleon
Jnnocent.
Martha
Abdonu . Senn.
Ignatius Loj.

C 8 Iacob Ap.
Anna
Martha
Pantaleon
Beatrix
Abdon u. Senn.
Germanus

M heiter , windig
M warm , windig
Etz, Regen
-A veränderlich
^nebli 'cht, warm
ZL veränderlich
^ Regen , Wind

6 Letztes Viertel.
Mont , den 5. um 9 Uhr 48 Ä

Morg ., veränderlich , Regen und
Wind.

S Neumond.
Mont , den l2 . um12Uhr 43M.

Mr 'tt ., abwcchs . heiß mit Gewitter
Reg . dann feucht und windig.

H Erstes Viertel.
Dienst , den 20 . um 1 Uhr 58 M.

Nachm ., gelinder Landregen und
windig.

E ) Vollmond.
Dienstag den 27 . um 11 U . 14

M . Nachts , anfangs heiter , dann
anhaltender Regen.

Der Mond ist in der Erdnähe
den 3 , um 6 Uhr Abends und der
30 . um 9 Uhr Morg ., in der Erd
ferne den 18 . um 11 Uhr Morg.

Die Sonne rritt in das ZeO
cyen des Löwen den 23 . um 2
Uhr 10 M . Abends.

In diesem Monate nimmt der Tag
um 54 Min . ab.

Feste der Griechen.
n . St . a . St.

11 . Jul . 29 . Jun . Pet . Paul.
13. — i . Juli.

Feste der Juden.
1) July 17 . Tamuz . Fast . weg.

Zerst . d . Gesetzt.
14 . — 1 . Ab.
22 . — 9 . — Fast . Tisch.
28 - — 15 . — Tubeab.



'X

Geschichts - Kalender.

Tag Jahr

2
3
4
5

6
7

8
9

10

11

12

13

?!
15

16
17
18
19
20
21

22

23
24

25

26

27

26

29
30

31

1613

1822
1828
1519
1099-
1820
1823

1809
1659
1584

1560

1621

1831

1810
1830

1647
1821

1505
1324
1798
1796

1461

1798
1562

1712

1801

1821

1821

1829
1768

1750

«r-, xz Monat Julius.
Tageslä'nge

nach

den jStdj Min

Oer Kardinal-Erzbischof Clesel in Wien, zugleich unumschränkter Minister, wird
r k- seines Uebermuthrs wegen gefangen nach Tprol gebracht.

Die)Garden in Madrid erklären sich gegen die Constitution.
Die Truppen Don Miguels rücken in Opporto ein.
Stark zu Leipzig Johann Tezel, Dominikaner und Ablaßverkündiger.
Gottfried von Bouillon wird wider seinen Willen zum Könige von Jerusalem

ausgerufen.
Die Franzosen ziehen Vormittags9 Uhr in Algier ein.
sieg der Griechen unter Odysseus und Nikitas zwischen Larissa, den Termopplev

und Solona über die Türken.
Die Engländer landen in Kuphafen und zerstören die französische Batteriedaselbst.
Der französische Oberfeldherr, Herzog von Broglio erobert Minden.
Wurde WilhelmI. Prinz von Oranien und erster Statthalter der vereinigten Nie¬

derlande, zu Delfi von einem Burgunder aus Religionshaß erschossen.
Todestag Mariens, gebornen Prinzessin von Lothringen, Gemahlin Jakobs V.

Königs von Schottland nnd Mutter der unglücklichen Maria Stuart.
Tod des tapfer:: k. k. Oberfeldherru Grafen Vouquoy in der Schlacht bei Neu-

-äusel; dessen Stellvertreter der berühmte Wallenstein(Waldstein) wurde
Oer polnische General Gilget wird auf preußischem Gebiete von einem seine:

Offiziere erschossen, feine Mannschaft aber entwaffnet.
Einzug der französischen Truppen unter Marschall Lcbrünn in Amsterdam.
Todestag des napoleonischen Generals Vandamme, Grafen von Hüneburg tn

Kassel bei Lille, seinem Geburtsorte.
Der Fischer und Aufrührer Thomas Aniello(Masaniello) wird in Neapel erschossen
llebergabe der von Spanien an die nordamerikanischenFreistaaten abgetretenen

beyden Florida's an General Jackson.
Martin Luther wird Augustiner-Barfüßer-Mönch zu Erfurt.
Wurde zu Sant Antonio-Padilla in Meriko der entsetzte Kaiser Jturbide erschossen.
Ankunft des General Bonaparte mit seiner Armee bei den egyptischen Pyramiden
Das ganze Lager der Mamelucken unter Murad Bey wird von den Franzosenerbeutet.
Tod König Karl VI. von Frankreich. Er starb im Wahnsinn, und sein Sohn

wurde als Karl VII. König.
Einzug der Franzosen unter General Bonaparte in Kairo der Hauptstadt Egyptens.
Der tapfere Ritter des Mittelalters Götz von Derlichingen mit der eisernen Hand

stirbt zu Heilbron.
Stirbt Richard Cromwell, Sohn des berühmten Protektors Oliver Cromwell, zu

CheSnut in der englischen Grafschaft Hertfort, als Privatmann.^
Madras in Ostindien wir von den Engländern erobert. 1822. Sieg der Grieche:

über die Türken, welche letztere sich nach Korinth zurückziehen.
Manifest des griechischen Senates zu Kalamata, wegen Wiederherstellungdes

christlichen Volkes.
Perus Unabhängigkeits-Erklärung wird auf dem großen Marktplatze zu Lima

beschworen.
Der russische Feldmarschall Diebitsch übersteigt mit seiner Armee das Balkaugebirge.
Zwischen den Franzosen und den Einwohnern auf Corfica kommt es zu Thätlich

leiten; die Cor en siegen.
Todestag Johann v . Königs von Portugal. 1815. Friedrich VI. , König von

Dänemark, wird zu Jricdericksberg gekrönt.
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31

16

16
16
16
16

16
16

16
16
16

16

15

15

15
15

15
15
15
15
15
15

15

15
15

15

15

15

15

15
15

15

14

12
12
10
10

8
6

6
4
2

58

53

5,6
54

50
48

46
44
42
40

36

34
32

30
26

24

22

18
16
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VIII August, Erntemond , hat 3t Tagt . Mittlere Tageslänge 14 -Lt . 9 M.
Wltt -n -na oach dem Ivojähr . Kalender : Fängt a» mit warmen Wetter dann veränderlich bis l l ., dann

b "t schöne« Wetter bis so ., anstatt b>s Ende, _ _

N
Z"

Allgemeiner Kalender
für

Katholiken und Protestanten.

MuLhwaßliche
Witterung.

G Aufgang.
3. 4 U. 37 M.

ll . 4 — 43 —
19 5 - L -
26. 5 — 13 —

iE Untergang.
7 U. 23 M.
7 - 11 —
6 — 58 —
6 - 46 —

31 ) K. Vom Pharisäern . Zöllner . L. 18 . Pr . V. ungerecht Haush . L. 16^
Sonnt . ^
Mont . ^
Dinstag
Mittw . !
Donn . >
Freitag!
Samst.

1 C 10 PetriK.
2 Portiunkula
3Steph . E.

Dominik.

C 9 Pet . K. <̂ ,trüb , he'ß
Gustav «^ veränderlich
August scheiß
Dominik . wolkicht

-Mneblicht , warm
M Regen
M wolkicht , heiß

Ii21 K^^ esus heilte >ne nTaubst . Mark .7. Pr . JesHüilüberJerus .Luk .̂ l9

5 Maria Schnee Ôswald
Verkl . Chr.
Cajetanus

6 Sixtus
Donatus

sonnt.
Mont.
Dinstag
Mittw.
Oonn.
Freitag
Samst . 14

8 C 11 Cyriac.
9 Roman

10 Laurentius
11 Susanna
12 Clara I.
13 Hippolitus

Eusebius

C 10 Ladisl.
Roman
Laurenz
Titus
Clara
Hildebrand
Eusebius

heiter , warm
E trüb , heiß
Ehester , heiß
M sehr warm
Ks veränderlich
Ks ŵolkicht , heiß
Mjheiter , heiß

33 ) K. Votnbarmh . S amarit . Luk. 10 . Pr . Vom Waris . ». Zöllner . L. 18
Sonnt.
Mont.
Dinstag
Mittw.
Donn.
Freitag

15!C 12 Mar . H.
16jNochus
17 Siber atus
18 Helena K.
lO .Ludov . Tol . B.
20 Ŝtephan K.

Samst . l21 >Johanna Fr.

C 11 Mar . H.
Rochus
Bertram
Emilia
Sebaldus
Bernhard
Athanasius

iheiter , windig
sosehr warm

sehr warm
neblicht , warm
wolkicht, windig
trüb , Regen

W wolkicht , heiß

34 ) K. Jes . heilt IN Auö'ätz. L. 17 . Pr . Vom Taubstummen. Mark. 7.
S »nnt . 22 ' (5 13 Timot.
Mont . 23 Philipp
Dinstag 24 Bartholomäus
Mstlw . 25 Ludwig K.
Oonn . 26 Samuel
Freitag 27 Joseph Cal.
Samst . 28 Augustin

<5 12 Timot.
Zachäus
Bartholomäus
Ludwig
Samuel
Gebhard
Augustin

M
M

Lk
88
LL

trüb , Regen,
trüb , heiß
veränderlich
neblicht , heiß
veränderlich
wolkicht
trüb , windig

^ Letztes Viertel.
Dienst , den 3 , um 3 Uhr 5 Min.

Ab. , minder schöne, heiße Tage
anhalt . heiter.

G Neumond.
Mittw . den 11 , um 1 Uhr 3

N . Morg ., Gewitter , Regen m>
Donner , dann heitere Lage um
Mtterleuchten.

H Erstes Viertel.
Donn . den 19 , um OUhr 8 Min

Morg . , veränderlich , Wind und
Regen , unstäte Witterung.

E ) Vollmond.
Donn . den 26 . um 7 Uhr 15 M.

Morg ., Wind und Regen mit we¬
nigen schönen Tagen.

Der Mond ist in der Erdferne
den 15 . um 4 Uhr Morg ., in der
Erdnähe den 27 . um 12 U. Mitt.

Die Sonne tritt in das Zerchen
l'er Jungfrau den 23 . um 8 Uhr
46 Min . Abends.

In diesem Mcnate nimmt der Taa
um 1 Stunde 36 Min . ab.

35 ) K. Niemandkanis2Herrndien . Mttb . 6 . Pr . Vombarmh . Samar L. W

SonnL ^29l C14 SchHengf
Mont.
Dinstag^

)0Rosa
31IRaimund

C 13 Joh . E.
Benjamin
Paulinus

«-§
M

trüb , warm
Nebel , Wind
heiter , warm

Feste der Griechen.
n. St . a. St.

13 . Aug . 1. August
18. — 6. — Nerkl . CH.
>7. — 15 . — M .Himmelf

Feste der Juden.
3. Aug . 21 . Ab. Kl. holzfest.

13. — 1. Elul.
15. — 3. Selr 'hot.



Geschick) ts - Kalender.

Tag Jahr
T Monat A u g u st. Tageslänge

den iStd Min

10
IL

12

13

14
15
16

17

18

19

20

21
22

23

24
25
26
27
23
29
30
31

1830

1821
1821

1815

1809

1530
1518
1828

1832

1821
1819

1714

1700

1809
1814

1000

1830

1765

1779

1783

1682
1780

1792

1759
1823
1813

1769

1807
1422
1762
1830

nach Großer Waldbrand zu Dombrowska im k. k. Schlesien, wobei 2300 Morgen Na
delwaldung von den Flammen verzehrt worden.

Einnahme von Napoli di Malvasier durch die Griechen unter Katakuzenos.
Ausbruch des gelben Fiebers zu Darcellona in Spanien. 1809. Eine englische

Flotte erscheint vor Triefi.
Marschall Nep, Herzog von Elchingen und Fürst von der Moskwa wird zu Au

rillon in der Auvergne verhaftet.
Andreas Hofer, der Sandwirth von Paffeper tritt als Haupt der Insurgenten in

Tprol auf.
König Franzi , von Frankreich, vermählt sich mit Eleonora, der Schwester

Kaiser Karl V.
Martin Luther wird vom Papste LeoX. nach Rom gefordert.
Protestation der in London anwesenden Bevollmächtigten des Kaisers Don Pedro

von Brasilien gegen die Usurpation der Krone Portugals durch Don Miguel.
Nuchloses Attentat gegen die Person Sr . Majestät, Kaiser FerdinandI. in Baden,

welches glücklich vereitelt wurde.
Aufnahme der Provinz Missouri in den nordamerikanischen Staatenbund.
Einzug Tolivars an der Spitze seines siegreichen Heeres zu Santa k« äa Loxata,

von wo sich Tags vorher der spanische Vicekönig Samano geflüchtet hatte.
5od der Königin Anna von England. Der Churfürst von Hanover folgt ihr alc

Georgl. auf dem Throne.
König Karl XII. von Schweden, und König Friedrich von Dänemark schließen

den Frieden von Travendahl.
Niederlage und Tod des bairischen Feldherrn Grafen Arco bei Schwatz in Tprol
Päpstliche Verordnung zur Wiederherstellung aller von Napoleon aufgehobener

geistlicher Orden.
Stephan, mit dem Beinamen der Heilige, wird als der erste apostolische König

von Ungarn gekrönt.
König Karl x . von Frankreich kommt nach seiner Abdication an der Küste von

England an.
Todestag Kaiser Karl VI. Er starb in den Armen seines Sohnes, Kaiser

Joseph II.
Oer Statthalter in dem spanischen Louisiann, Don Bernardo, läßt die Unabhän¬

gigkeit der Nordamerikaner durch den Trommelschlag verkünden.
Der königl. sranzös. Staatsminister Brienne, erklärt im Namen des Königs

einen Staats-Banquerout.
Der Chan der Krim, Murai Chirai- unterwirft sich der russischen Botmäßigkeit
Das Fahrzeug des Weltumseglers Cook, die Resulution, kehrt nach England zu

rück, aber — ohne seinen Kapitän! —
Herzog Ferdinand von Braunschweig erobert die Festung Longvp Ln Lothringen,

das sogenannte eiserne Thor von Frankreich.
Geburtstag der Maria Lutitia Bouaparte, Mutter Napoleons.
Oie Griechen nehmen Napoli di Romania(Nauplia) mit Sturm.
Dem General Moreau werden in der Schlacht bei Dresden beide Beine ab¬

geschossen.
Der k. k. Oberfeldherr Clairfait, besiegt die Türken bei Schuppanek und zwingt

sie, das ganze Banat zu räumen.
Der französische General Dumoulins besetzt Livorno.
König HeinrichV. von England und Frankreich stirbt zu VincenneS.
Oer große Cvndö besiegt den Erbprinzen von Braunschweig bei Friedberg.
Oie neue französische Negierung wird von England zuerst anerkannt.
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IX . September , Herbstmond , hat 30 Tagt . Mittlere Tageslange 12 St . 25 M.
Witterung nach dem lOOjähr . Kalender : AnfangS ' veränderlich und Regen bis 10 . , dann schön bis 14 ., dann

3 Tage Regen, 3 Taae schön, vom 21. bis 25. Regen, dann schön bis Ende.

d ^
Allgemeiner Kalender

fü r

Katholiken und Protestanten.

Muthmaßliche
Witterung.

D Aufgang.
1 5 U 23 M.
9. 5 — 36 -

17 5 — 51 —
24 . 6 — 1 —

D Untergang.
6 U- 36 M.
6 - 23 —
6 - 8 -
5 — 58 —

Mittw.
Oonn.
Freitag
Samst.

Aegydius
Stephan Kön.
Mansuetus
Rosalia

Aegydius
Rachel , Lea
Mansuet
Moses

!«H Nebel , warm
Regen
veränderlich

M

^jneblicht

36 ) Kath . Vom Jünglinge z. Naim . L. 7 . Pr . Bonden 10 Aussatz . Luk. 17.

r̂ onnt.
Mont.
Dinstag

tzNittw
Donn.
Freitag
Samst.

5 C 15 Victor
6 Zacharias
7 Regina
8Maria Geburt
(̂ Gorgonius

lOMicol . Tolent.
11 Aemilian

C 14 Nathan.
Magnus
Regina
Maria G dU-t
Bruno
Sosthenes
Gerhard

M

M

Nebel , Wind
trüb,
veränderlich
neblicht
Otegen, Wind
veränderlich,
Regen

37 ) Kath . Jes . heilt 1 Wafsersücht . L. 14 . Pr . Niem . k. 2 Herr . dien . Mtth . 6

Sonnt.
Mont.
Dinstag
Mittw.
Oonn.
Freirag
Samst.

12 C16 M . N . F.
13Maurillius
14 !P Erhöhung
15jQuat . -j- Hild.
16 !Ludmilla
17 Lambert P
18jThomas v. V -̂

C 15 Ottilia
Christlieb
P Erhöhung
Constantia
Euphemia
Lambert
Siegfried

M

rHr

N
Ltz

schön
heiter
neblicht
Wind , Regen
wolkicht
stürmisch
heiter,

38 ) Kath . Vom größten Geboth . Matth . 22 . Pr . VomJüngl . zu Naim . L. 7

Sonnt.
Mont.
Dinstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samst.

sonnt . I2(U 18 Justina

1
20
21
22
23
24
25

17 Const.
Eustachius
Matth . A.
Mauritius
Thecla M.
Johann Empf.
Kleophas

U 16 Jan.
Friederike
Matthäus A.
Moriz
Thecla
Johann Empf.
Kleophas

Mitrüb , Regen
M Regen
^neblicht
64>!trüb , windig
ZL n̂eblicht
LL heiter
^ischön.

39 ) K. Jesusheiltein . Gichtbrüchigen . Mtth . 9 . Pr . V . Wassersucht . L. 14

Mont . >27
Dinstag !28
Mittw . 2̂9
Donn . i30

Cosm . u. Dam.
Wenzeslaus
Michael
Hieronymus

G ,7  Cyprian
Cosm . u . Dam.
Wenzeslaus
Michael

M

wolkicht
veränderlich
trüb , windig
trüb , Regen

Letztes Viertel.
Mittw . den 1, nm 10 Uhr 20 M.

Abends , veränderlich , warm , schön.
D Neumond.

Donn . den 9 , um 4 Uhr53 -M.
Abends , Regen , Wind , heit . Tage

H Erstes Viertel.
Freit , den 17 , um 8 Uhr 26 M

Ab. , Wolken und Wind , trübe un-
freundl . Tage.

Volllyond.
Freit , den 24 . nm 3 Uhr 31 M.

Ab ., milde Witterung , schöne hei¬
tere windstille Tage.

Der Mond ist in der Erdferne
den 11 , um 1 Uhr Nachmittags , in
der Erdnähe den 25 . um 2 Uhr M

Die Sonne tritt in das Zei¬
chen der Wage den 23 . um 5 U.
20 Minuten Abends.

Herbst - Anfang.
In diesem Monate nimmt der Tag

um 1 Stunde 38 Minuten ab.

Hieronymus !M wolkicht

Feste der Griechen,
n . Sr . a . St.

10 . Sept . 20 . Aug . Joh . Enth.
13 . — 1 . Sept.
20 . — 8 . Sept . Mar .Geb.
26 . — »4 . — -j- Erhöh.

Feste der Juden.
9 . Sept . 28 . Elul . Fast .v .Jah.

11 . — 1. TiSn 'Neus . 5608.
12 . — 2 . Scophar . '
13 . — 3 . Fast Gedaliah.
20 . — 10 . Kipur.
25 . — 15 . Succot.
26 . — 16 . Zweites Fest.



GeschichtsrAalertdei ;.

Tag Jahr ^
^s>̂ Monat September.

Tageslänge
denj-Std. Mn.

1

2

3

4

5

6
7

8

9

10

11
12

13

14
15

16

17

18
19

20

21

22

23

24
25
26

27

28
29

30

1749

1757

17L3

1796

1802

1830
1807

1630

1793

1795

1764
1739

1797
1831
1810

1795

1529

1822
1532

1792

1774

1586

1779

1801
1822
1696

1808

1823
1820

1795

nach Geburtstag Leopold Haschkas, des Verfassers der österr. Volkshymne: „Gott
erhalte Franz den KaiserI" welche Joseph Haid'n in Musik setzte-

Wurde zu Chavagaui in Frankreich Gilbert Mortier Marquis de Lafayette gebo
ren. Er war zweimal Oberbefehlshaberder Pariser-Aationalgarde.

Der König von Portugal wird durch Verschworne vom Adel auf der Straße
angefallen und verwundet.

Oie Franzosen landen unter Admiral Neu auf Neu-Foundland in Amerika, wo
sie Alles verbrennen und verwüsten.

Durch eine preußisch-französische Uebereinkunft wird Passau als ein militärischer
Angriffspunkt, den damaligen Kurfürsten von Baiern zugesichert,

feierliche Grundsteinlegung des Hauses der Gesellschaft der Musikfreunde in Wien
Oie Insel Nigen wird mit Vertrag an die Franzosen, und die Stadt Koppenhagev

sammt der Flolte, dem Holm und der Burg an die Engländer übergeben
Oer Cardinal-Dischof von Wien, Melchior Clesel, einer der mächtigsten Gegner

Wallcnsteins, stirbt in Wiener-Neustadt.
Oie Schweizer schlagen sich in Unterwalden mit den Franzosen, wobei der Markt

stecken Stanz verwüstet wird.
Ilnfang der öffentlichen Sitzungen des Jakobinerklubs in Paris. 1813, Gefecht

dei Stollendorf, Fürst Schwarzenberg gegen Kaiser Napoleon.
Oer corsische Feldherr Pasquale Paoli besiegt die Franzosen bei Pinta auf Corsika
Oie Nüssen erobern Jassy in der Moldau. 1822. Mißlungener Sturm der Tür

ken auf die griechische Feste Missolunghi.
Oie Municipalität von Venedig legt dem General Bonoparte den Namen des

Jtalikcrs bei.
plötzlicher Ausbruch der Obvleim morbus in Wien, die Anfangs sehr heftig wüthete
llufstand in Meciko gegen die spanische Negierung. Der Prediger Hildolpo pre

diget zuerst den Abfall von Spanien.
Der englische Admiral Elphristone entreißt den Holländern das Vorgebirge der

guten Hoffnung.
Sultan Svlpmann II. erscheint vor Wien. 1814. Feierlicher Einzug des Großher¬

zogs FerdinandM . von Toskana in seine Residenz Florenz.
Fanitscharen-Aufstand und große Feuersbrunst in Konstantinopel.
Oer in Steiermark eingefallene Feldherr des Sultan Solymann II. Michael

Ogla, wird durch Karl V. und seinem Bruder Ferdinand ganz aufgerieben
Callotd'Herbois trägt in der ersten Sitzung der neuen französischen Volksversamm

lung zu Paris auf gänzliche Aufhebung des Königthums an, worauf Frank¬
reich in eine Republik umgewandelt wird.

Todestag Papst Klemens XIV. vorher Franz Lorenz Ganganelli, einer der edel
sten und erleuchtetsten Männer.

Starb zu Neapel Ant. v. Perrenot, Cardinal von Granvella, ein großer Staats
mann, Minister der Könige Karl V. Philipp II. von Spanien , und Vice-
König von Neapel.

Oer nordamerikanische Freibeuter', Commodore Jones, erobert zwei englische
Fregatten und verbrennt in den Hafen von Hüll 14 Schiffe.

Georgien wird mit Rußland vereinigt. 1777. Die Engländer erobern Phyladelphia
Oer Prinz-Regent von Brasilien nimmt als Don Pedro I den Kaisertitel an
Geburt Alphon'ö Maria de Ligourio, Missionär und Bischof von St . Agatha zu

Neapel, Stifters des Ordens der Nedemtoristen oder Ligourianer.
historisch- merkwürdige Zusammenkunft der Kaiser Alexanderl. und Napoleon!

zu Erfurt, wobei4 Könige, 1 Königin, 4 Prinzessinnen, 34 Fürsten unt
24 Minister sich anwesend befanden.

Oer Cardinal Annibale della Genya wird als Leo XII. zum Papste erwählt.
Geburt Henri Charles Ferdinand Dieudonni d' Artois, Herzog von Bordeaux,

Nachgeborner Sohn des Herzogs von Berry.
Starb im Gefängniß zu St . Leo, einer kleinen Stadt im rö-mischen Gebiete, der

berüchtigte Joseph Balsamo, Graf Cagliostro.

10

11
12

13

14
15

16

17

13
19

20

13

13

13

13

13
13
13

13

12

13

12
12

12

12
12

12

12

12
12

12

12

12

12

12
11
11
11

11
11

11

26

22

18

16

12

' 8
4

56

54

50
46

42

33
34

30

28

24
20

16

12

8

2
58
54
50

46
42

38

1



X . D kt ob er , Weinmond , hat Al Tage . Mittlere Tageslange 10 St . 40 M.
Witterung nach dem lOOjähr . Kalender : Fängt schön an und dauert bis 8 ., trüb , 14 . u. 15. schön, 17 . Reif,

18 . Frost , vom 19 . bis 21 . immer Nachmittags schön, warm , vom 27 . bis Ende trüb.

Allgemeiner Kalender
für

Katholiken und Protestanten.

MuLhmaßliche
Witterung.

G Aufgang.
1. 6 U. 14 M.
9 8 — 29 —

17 6 — 43 —
24 6 - 53 —

M ttnleraang.
5 U. 45 M.
5 — 30 -
5 — 16 —
5 - 7 —

Freitag
Samst.

1 IRemigius
2 'Leodegarius

iRemigius
Vollrad

M wolkicht
E neblicht

40) K. Von der könrgl. Hochzeit. Mtth . 22 . Pr . V . größt . Gebote . Mtth . 22
>L-onnt.
Mont.
Dinstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samst.

C IO Rofenkzf .IC 18 Ewald
Franz Ser.
PlaciduS
Bruno
Justina Jgfr.
Brigitta
Dionysius

!Franz Ser.
Fides
Charitas
Spes
Ephraim
Dionysius

>N,'warm
Mwindiz

ltrüb,
M veränderlich
M wolkicht

trüb , kühl
angenehme Tage

41) K. Vondes Königs krank. Sohn . 1 .4 . Pr . Vom Gichtbrüchigen. Mtth . 9
Sonnt.
Mont.
Dinstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samst.

10 C 20 Franz B.
11 Nicasius
12 Maximilian
13 Kolomanus
14 Calixtus P.
15 Theresia
16 !Gallus Abt

C, 19 Amalia
Burkhard Ap.
Ehrenfried
Kolomann
Wilhelm
Hedwig
Gallus

M Regen , trüb
trüb , windig
Nebel,
neblicht
veränderlich

LLj schön
Zck!Nebel

42 ) K. Von des Kön. Rechnung. Mtth . 18 . Pr . Vom hochzeitl. Kleide. Mtth . 9
Sonnt.
Mont.
Dinstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samst.

17
18
19
20
21
22
23

M 21 Kirch w.
Lukas
Ferdinand
Felician
Ursula
Cordula
Joh . Cap.

C 20 Florent.
Lukas
Ferdinand
Wendelin
Ursula
Cordula
Severus

M R̂egen , kalt
M windig , trüb
MlRegen
E4,iwolklchL
L^ Nebel , Regen

- wolkicht
^windig

43 ) K. Vom Zinsgroschen . Mtth 22 . Pr . Von des Königs krank. Sohn . 1 . 4
Sonnt.
Mont.
Dinstag
Mittw.
Donn .,
Freitag
Samst.

24
25
26
27
28
29
30

C 22 Naph.
Crispinus
Evaristus
Sabina
Simon u. Jud.
Zenobius
Claudius ch

C 21 Salome
Adelheid
Amandus
Sabina
Simon u. Jud.
Engelhard
Hartmann

^ 'heiter
nK>Regen
M
M
M
M

trüb , Wind
veränderlich
trüb
wolkicht
heiter

44 ) K.Vond . Oberst . Tocht . Mtth . 9. Pr . Von d. Kön. Rechnung. Mtth . 18

>C22  Reform . « Nebel , kalt

E' Letztes Viertel.
Freit , den 1, um 8 Uhr 42 M-

M ., verändert ., naßkalte , neblichte
unfreundliche Tage.

G Neumond.
Samst . den 9 , um 10 Uhr 12M.

Morg . , angenehme Tage , kühle
Nächte, Morg . u. Ab. Nebel.

H Erstes Viertel.
Sonnt , d. 17, um 8 U. 46 Min.

Motg ., trüb , Regen und Wind,
dann aber schön und heiter.

E ) Vollmond.
Sonnt , den 24 . nm 12 Uhr 41

Min . Nachts,heitere , warme Tage,

E Letztes Viertel.
Samst . den 30 . um 11 U. 2 M.

Abends , heitere , kühle Tage.

Der Mond ist in der Erdferne
den 8 , um 6 Uhr Ab., in der Erd
nähe den 23 . um 9 Uhr Morg.

Die Sonne tritt in das Zeichen
des Skorpions den 24 . um 1 Uhr
45 Minuten Morgens.
Zn diesem Monate nimmt der Tag

um 1 Stunde und 43 Min . ab.

Feste der Griechen,
n . St . a . St.
5. Okt . 25 . Sepi . Empf . I.

13. — 1. Oct.

Feste der Juden.
2. Okt . 22 . Tisri . Hasseret.
3 . — 23 . — Simhatora

11. — / 1. Marchesvan.



Gesck ick ts - K a len d er.

Tag Jahr
rr

T
Monat Oktober. TageSlange

den Sto . jMn

10
11

12
13
14
15

16

17
16

19

20

21

22

23

24

25

26

27
28

29

30

31

1489

1815
1623
1605

1776
1763

1813
1805

1776

1573
1716

1576
18>5
1806
1080

1757

1820
1617

1773

1686

1414

1703

1792

1806

1813

1759

1723
1776

1762

1784

1804

nach Vertrag zwischen Maximilian I . und den Flammändern . T »' e Näthe von Gent,
Cppern und Brügge mußten knieend abbitten , und d̂iese 3 Städte eine Mil-
klon Strafe bezahlen.

Zweiter Pariser - Friede , zwischen den verbündeten Mächten und Frankreich.
Zusammenkunft Kaiser Franz I. mit dem Kaiser Alexander I . in Czernowitz.
Marschall Bernadette durchzieht das Anspachische und läßt in AbenSberg und der

Umgegend plündern.
Oie Bereinsurkunde der 13 vereinigten Staaten von Nordamerika wird errichtet.
Oer Nabob Mir Cofsim von Bengalen läßt 200 gefangene Engländer verräte¬

risch ermorden.
Oie Engländer und Spanier dringen über die Bietossoa in Frankreich ein.
Oer k. k. General Auffenberg wird bei Merdingen von den Franzosen überfallen

und gefangen genommen.
'woher Sieg der Corscn über die Franzosen und Eroberung der Stad,

Borgo . Marians.
önnz Wilhelm von Oranien besiegt die spanische Flotte auf der Zupdensee.
Oie Festung TemeSwar und das ganze Barmt werden den Türken durch Prinz Euger

von Savoyen entrissen.
Kaiser Maximilian II . stirbt auf dem Reichstage zu Regensburg.
loachim Murat , entsetzter König von Neapel , wird zu Pizzo erschoßen.
Zweifache große Nieoerlage der Preußen bei Jena und Auerstädt.
Oer römische Kaiser Heinrich IV. , besiegt seinen Gegenkaiser Rudolph vor

Schwaben , der in der Schlacht umkommt.
Oer k. k. österr. Oberfeldherr Graf Haddick brandschatzt Berlin um 2 Ton¬

nen Goldes.
Große Feierlichkeit in Krakau bei der Grundsteinlegung zum Monumente Koszeuskos
;cst ver Stuvirenden von Deutschlands Universitäten auf der Wartburg , zu,

ErinnerungS -Feier der Reformation und der Schlacht bei Leipzig.
Der König und die Reichsstände von Polen unterzeichnen die Länderabtretungs

Urkunden an Rußland , Oesterreich und Preußen.
Nicht mehr als 6000 k. k. Reiter zwingen den türkischen Großvezier bei Szegedii

zu einer schimpflichen Flucht.
Oer Gegenpapst . ohann XXIII , und Herzog Friedrich IV . von Tprol , halten ihre

Einzug in Constanz , als Theilnehmer an der zahlreichsten und prächtigste,
Versammlung dieser Art-

Der en«,lische Oberfeldherr Nooke besiegt die aus Amerika zurückkehrende fran
zösisch. spanische Flotte.

Der National -Convent in Paris verhängt über die zurückkehrende» Emmigrantei
die Todesstrafe.

Napoleon kommt mit seiner Garde in Potsdam an . Berlin wird von den Fran¬
zosen besetzt.

Ankunft des Königs Friedrich August von Sachsen mit seiner Familie zu Berlin,
als seinem vorläufigen Aufenthalte.

Geburt des berüchtigten RevolutionSmannes und Parteihauptes Dauton zr
Ll -oi « SUN » vl »« .

Geburt des Weltumseglcrs Cook , Sohn eines armen Landmannes.
Oie Engländer suchen den amerikanischen Oberfeldberrn Washington zu eine,

Schlacht zu bewegen , dieser will aber das Schicksal der Freistaaten «ich-
auf 's Spiel setzen, und zieht sich zurück.

Die kais. Feldherren Graf Haddick und Prinz Stollberg werden von den Prinze,
Heinrich von Preußen in Schlesien geschlagen.

Oie k. k. Gesandtschaft in den Niederlanden verläßt Haag , ohne Abschiek
zu nehmen.

Papst Pius VII . reiset von Rom zur Salbung Napoleons nach Paris ab.

10
11

12
13
14
15

16

17
18

19

20

21

22

23

24

25

26

27
28

29

30

31

11

11
11
11

11
11

11
11

11

11
10

10
10
10
10

10

10
10

10

10

10

10

10

10

10

10

10
9

9

9

9

36

32
28
24

16

12
10

2
58

54
50
46
42

40

36
32

28

24

22

18

14

10

6

4

56

52

50'

46



XI . Nd dem d er , WinLermond , hat 30 Tage Mittlere Tageölänge y St . 4 M.

Witterung nach dem lOOjähr . Kalender : Anfangs schön, 7 . Regen , vom 11 bis 16 . Schnee , drei Tage
schön , dann veränderlich ( iS Ende.

^2 ^-2

K

Allgemeiner Kalender
für

Katholiken und Protestanten.

2<2
L-

MuLhmaßliche

Witterung.

DAuf .qan .q.
8. 7 U. 17 M.

15. 7 — 27 —
22. 7 - 36 —
29. 7 — 43 —

D Untergang.
4 U 42 M.
4 - 32 ^
4 — 24 —
4 — 17 —

Mont.
Dinstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samst.

NIMMMgen'
Aller Seelen
Hubert
Carol . Borr.
Emerich
Leonhard

Ä nerye tilgen
Aller Seelen
Gottlieb
Otto
Erich
Leonhard

M

M
M
M

heiter
wolkicht
veränderlich
Nebel , Wind
heiter , kühl
windig , kalt

45 ) Kath . u . Prot . Jesus heilt einen Aussätzigen . Matth . 8.
Gönnt?
Mont.
Dinstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samst.

7>
8
9

10
11
12
13

k 24 EriM
Gottfried
Theodor
Andreas Av.
Martin B.
Martin P.
Stanislaus

E 23 Ervnu"
Elaudius
Theodor
Martin Luther
Martin B.
Cunibert
Engen M

Schnee , Regen
Wind , Regen
Regen , Wind
Nebelregen
Nebel , Regen
trüb , windig
Regen

46 ) K. Das Hin, , ist 1 Senft , gleich . Mtth . 13 . Pr . V . d. Oberst . T . Mtth . 9.
Sonnt.
Mont.
Dinstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samst.

14
15
16
17
18
19
20

25) Iucund.
Leopolo
Edmund
Gregor
Eugen
Elisabeth
Felix V.

U 24 Levinus
Leopold .p
Ottomar
Hugo
Gottschalk
Elisabeth
Edmund

M
Sk
Sk
Sk

28

Schnee , Regen
Regen
Nebelregen
trüb , windig
Regen
wolkicht
trüb , windig

Gl Neumond.
Mont , den 8 , um 4 Uhr 16 M

Ab ., Regen und Wind , veränderl.

H Erstes Viertel.
Mout . den 15 . um 7 Uhr 20 M.

Ab ., Sudweftwinde , naßkalt und
regn . rauhes Wetter.

E) Vollmond.
Mont , den 22 . um 1 lUhr 10M.

Morg . , schöne kalte Tage , bei
Nordwind , meist heiter.

^ Letztes Viertel.
Mont , den29 . ü,n 5 Uhr 27 M.

Ab . , schöne kalte Tage , Frost , die
Kälte steigt , das Wetter bleibt heit.

Der Mond ist in der Erdferne
den 4 . u . 10U . Ab ., in der Erdnähe
den 20 . um 6 Uhr Abends.

Die Sonne tritt in das Zeichen
des Schützen den 22 um 10 Uh>
24 Minuten Abends.
In diesem Monate nimmt der Tag

um 1 Stunde und 13 Min . ab.

47 ) Kath . u . Prot . Vom Gräuel der Verwüstung . Mtth . 24.
Sonnt.
Mont.
Dinstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samst.

21 E 26 Mar . O.
22 Eäcilia
23 Clemens
24 Johann v. K.
25 Katharina
26 Conrad
27 «Virgilius

C 25 Mar . O.
Cäcilia
Clemens
Emilie
Katharina
Conrad
Günther

M

M
M

Nebel , Regen i
beiter
Regen , Wind '
veränderlich
Regen
Nebel , Schnee

M trüb , windig
48 ) K. Es Werd. Zeich . gescheh. L.21 . Pr . N . Einz . Christi in Jerus .Mtth . 21

Ul Adv . RustjSonnt.
Mont.

iDinstag

2M 1 Adv . Sost.
29
30

Saturnus
Andreas

Walter
Andreas

M wolkicht
heiter , Wind
Nebel , kalt

Feste der Griechen . ^
n . St . a . Sr.
4 . Nov . 23 . Okt . Jakob Ap.

13. — l . Nov.
16 . — 4 . — Johann . A.
28 . — 16 . — Matth . Ev.

Feste der Juden.
2 . Nov . 23 . MarcheSwan . An¬

denken an dieTempelprof.
9 . — 1 . Kislev.

10 . — 2 . Anfang desGebet.
um Regen.

11 . — 3 . Andenk , an d. Ab-
schaffg. d. Götzend

14 . — ß . Fast .weg . Bücher¬
verbrennen.



Geschichts -Kalende r.



XII.  December,  Christmond , hat 31 Tage. Mittlere Tageslänge 8 St . 9 M.
Witterung nach dem lOOjähr . Kalender : Fängt an mit Nebel und Schnee bis 10 . , dann trocken bis 18 . ,

rauh und frostig bis 23 . , wo es regnet , 30 . und 31 . schönes Wetter.

W

Allgemeiner Kalender
für

Katholiken und Protestanten.

r;
«s MuLhmaßliche

Witterung.

G Aufgang.
7 . 7 U. 50 M.

15 7 — 55 -
2l . 7 — 57 —
29 . 7 — 55 —

D ltiuei -gaug.
4 U. 10 M.
4 — 5 -
4 — 3 -
4 — 5 —

Mittw.
Do NN.

Freitag
Samst.

EligiuS ch
Bibiana
Franz Xav. -j-
Barbara ch

Longinus
Candida
Cassian
Barbara

M N̂ebel , Wind
neblicht

^veränderlich
Regen

49) K. Johr im Gefängnisse . Mtth . 11 . Pr . Es werden Zeichen gesch. L. 21

Sonnt.
Mont.
Oinstag

Mittw
Donn.
Freitag
Samst.

5
6
7
8
9

10
11

C 2 Adv . Sab
Nikolaus
Ambrosius ch
Maria Empf.
Leocadia
Melchiades -h
Damastus -j-

jC2Adv . Abig.
Nikolaus
Agatha
Maria Empf.
Joachim
Judith
Waldemar

Nebel , Schnee
Schnee
Nebel , Regen
trüb , windig
trüb , kalt
Nebel , Wind
Nebel , Schnee

>0) K. Die Jud . sandt . Priest . u. Levit . J . 1. Pr . Joh . im Gefängn .Mtth .11
Sonnt.
Mont.
Dinstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samst.

12C3Ädv . M « .
13 Lucia
14 Spiridion
15 Ouat . 4- Iren.
16 Eusebius
17 Lazarus ch
18 Gratianus ch

C 3 Adv.
Lucia
Nicastus
Ignatius
Albinus
Lazarus
Christoph

Ott. S4.!veränderlich
^kalt , Nebel
Zx neblicht
^ wolkicht
^ veränderlich

dichter Nebel
neblicht

51 ) K. Im 15 . I . d. Neg. d. K. Tiberiuö . L. 3 . Pr . Die Jud . sandt . Pr . I . 1

Sonnt.
Mont.
Dinstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samst .!25

19 C4 Adv . Nein.
Theophras
Thomas Ap.
Zeno -j-
Vicloria >
Adam u. Eva -l-
Christtag

20
21
22
23
24

H 4 Adv . Abr.
Isak
Thomas Ap.
Beata
Dagobert
Adam u . Eva'
Christfest

M
M
Os

Nebelregen
Schnee
wolkicht , kalt
trüb , Schnee
Schnee
Regen , Sturm
tr/ib , Schnee

52 ) Kath . u. Prot.  Jos . u . Maria verwundern sich. Luc. 2.
onnt.

Mont.
Dinstag
Mittw.
Donn.
Freitag

26
27
28
29
30

C Stephan
Johann Ev.
Unsch. Kind.
Thomas B.
David Kön.

31 Sylvester P.

C Stephan
Johann Ev.
Unsch. Kind.
Jonathan
Dävid
Sylvester

neblicht
trüb , windig
Nebelregen
hell , kalt,
windig , kalt
wolkich/ , kalt

G Neumond.
Dienst , den 7, um 9 Uhr 36 M.

AbdS-, unbest., Regen , Schnee und
Frost.

H Erstes Viertel.
Mittw . dcn15 . um 4 Uhr 32 M.

Morg . , Schneegestöb., feucht uni
trüb , veränderlich , rauhe Witt.

(M Vollmond.
Dienst , den 21 . um 11Uhr14M.

Nachts , nebl . und feucht, dann hei¬
ter, Frost , anhaltende Kälte.

^ Letztes Viertel.
Mittw . den 29 . um 2 Uhr 54M.

Ab., anfangs hell und kalt , dann
Schnee.

Der Mond ist in der Erdferne
den 2 , um 3 Uhr Abends, und den
30 . um 11 U. M . in der Erdnähe,
den 18 . um 2 Uhr Abends.

Die Sonne tritt in das Zei
chen des Strinbockes den 22 . um
11 Uhr 3 Min . Morgens.

Winter Anfang.
In diesem Monate nimmt der Tag

noch um 25 Minuten ab, und
dann zu.

Feste der Griechen,
n . St . a. St.
3. Dec . 21 . Nov . Mar . Opf.

12. — 30 . — Andreas.
13 . — 1. Dec.
18. — ß. — Nicolaus.
21 . — 9. — M . Empf.
24 . — 12 . — Spiridion.

Feste der Juden.
3. Dec . 25 . Kisl . Kanuka.
8. — 1. Thebet.



Geschichts - Kalender.

Tag Jahr s
!Ä S

Mo IIa t Dezember. Tageslänge
den jStd.jMin

1
2

3
4
5

6
7

8

9'
10

11

12

13

14

15
16
17
18

19

20
21

22

23

24

25
26

> 27
28
2S

30

31

1799
1792

1809
1808
1782

1648

1638

1774

1824
1809

1813

1296

1544

1773

1629
1437

1745
1800

1778

1806
1815

1801

1748

1460
1822
1806

1830
1797
1778

1812

1813

nach Stiftung der Consular- Garde zu Paris. Joachim Murat wird Kapitän derselben.
Die Hessen, von König Fiedrich Wilhelm il . von Preußen angeführt, erstürmen

Frankfurt am Main.
Schlacht bei Hohenlinden. Die Oesterreicher werden von den Franzosen besiegt.
Madrid ergibt sich an die Franzosen, General Velliard wird Kommandant.
Der König bringt den Friedensentwurf mit Nordamerika zur Kenntniß des

Parlaments.
Olivier Cromwell stürzt das englische Parlament, und erklärt sich zum Lord Pro¬

tektor von England.
Die Festung Breisach ergibt sich durch Hunger gezwungen an den Herzog Bern¬

hard von Weimar.
Die Marokkaner bedrohen Manilla. 1776. Die Engländer besetzen Nhode, Island

in Amerika.
Entscheidender Sieg der Columbier über die Spanier. Ende des Krieges in Peru.
Die Stadt Vließingen in Niederland wird von den Engländern durch Minen

zerstört.
Sieg ver Engländer unter Wellington über die Franzosen unter Süchet bei

St . Jean de Luz.
Geburt Herzog Albrechts II. von Oesterreich, der Lahme genannt. Friedrich der

Schöne, ötto der Fröhliche, Leopold!. und Heinrich waren seiue Brüder
Anfang der tridentinischen Kirchenversammlung, welche 18 Jahre dauerte, und

erst 1563 endete.
Die Engländer erobern die französische Insel St . Lucie. 1300. Die Franzosen

unter General Moreau besetzen Salzburg.
Nacoczp wird ohne Wissen des Kaisers zum Fürsten von Siebenbürgen erhoben.
Herzog AlbrechtV. von Oesterreich wird in Ungarn einmüthig zum Könige

gewählt.
Dresden wird im 7jährigen Kriege von den Preußen besetzt.
Die Oesterreicher unter Graf Klenau besiegen die Franzosen unter Augereau zwi¬

schen Stauenburg und Lauf.
Geburt der Herzogin von Angouleme, Tochter König Ludwig XII. von Frankreich

und Maria Antoinette von Oesterreich.
Der Kurfürst von Sachsen, Friedrich August, nimmt den Königstitel an.
Wiedereröffnung der protestantischen Kirche zu Nimes unter dem Schutze der

bewaffneten Macht.
Papst Pius VII. nimmt ohne alle sonst gebräuchlichen Feierlichkeiten Besitz vom

päpstlichen Stuhle.
König Johannv . von Portugal erhält vom Papste Benedikt XIV. den Titel des

allergetreuesten Königs.
Schlacht bei Wakefield in England zwischen den Partheien der roihen und weißen Rose,

zum großen Nachtheil ver Letztere,'.
Don Pedro, Kronprinz von Portugal wird Kaiser von Brasilien.
Blutige und entscheidende Schlacht der Russen und Franzosen bei PultuSk

und Golymin.
General Lafayette legt seine Stelle als Oberbefehlshaberder Nationalgarde nieder.
Der französische Feldherr Düphot wird in Nom bei einem Aufruhre erschossen.
Die Engländer landen unter Oberst Campell in Nordamerikaund erobern Saran¬

nah die Hauptstadt von Neu-Genrgien.
Abfall des preußischen Oberfeldherrn Zsork von Napoleon und Vereinigung mit

den Russen.
In Frankfurt am Main beginnt wieder die öffentliche Verwaltung nach der eige¬

nen freien Verfassung.

1
2

3
4
5

6

7

8

9
10

11

12

13

14

15
16

17

19

20
21

22

23

24

25
26

27
28
29

30

31

20
18

16
14
12

10

8

8

6
4

4

4'

2

2

D 2
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